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Schullokal : Schützenhofstraße 3 (Postgebäude ) .

Beginn des Unterrichts : 6 . Januar Vormittags 9 Uhr .
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Katholischer Kirchenchor .

Morgen Montag den 6 . Januar Abends 8 Uhr : General¬
versammlung im Römersaal (kleiner Saal ) , wozu unsere
activen und mtactiven Mitglieder zur allgemeinen Theilnahme
freundlichst einladet Der Vorstand . 27
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Kochherde
eigener Fabrikation

empfichltin allen Größen unter Garantie

Heinrich Altmann ,
" 7531 Frankenstraße 5 .

Büsserin “
, „ Muse “ etc . etc .

( '
■ Merkel , Königl . Hof - Kunsthändler .

6 große Bnrgstratze 6
( früher Friedrichstraße 5 b ) .

_____
Franz Schäfer

WerkeW Kunst -
"

ä
,

Wiesbaden .

W Neu ausgestell t :
-

W

III . Serie Wilhelm von Kaulbach
’

®
berühmte Original - Cartons :

„ Göthe in Frankfurt “
, „ Iphigenie “

, „ Adelhaid “
, „ Hermann

und Dorothea “
, „ Grethchen ’s Kirchgang

“
, „ Grethchen als

Bekanntmachung .

Wir zeigen hiermit ergebenst an , daß wir unser optisches
Geschäft seit dem 2 . Januar in unserem früheren Lokale

in der Neuen Colonnade No . 40 wieder eröffnet haben .

Wiesbaden und Dresden , im Januar 1879 .
11266 Gebr . Röttig , Königl . Hof - Optiker .

Alle Damen - und Kinderkleider werden billigst ange -
f“ to,e “ Ue Maschinen - Arbeiten ausgeführt . Näh .

wcoritzstraße 46 , Seitenbau , 2 Treppen hoch .
____________

11258

9Üt erhaltene Badewanne mit Heizvorrichtunq billig
zu verkaufen Marktstraße 27 . 11248

6 große Burgstraße 6
Bringe mein reichhaltiges Lager von

11 Ali künstlicher Zähne n . Gcüisse ,

1R Li ) i11 ) | Ausziehen der Zähne , Plombiren u . s . w .

9562 Heinrich Kimbel , Neugasse 7 .

Lenons particulieres de frangais et d ’ anglais
— Dreissig Jahre Privat - Lehrer in Paris und London —

Kirchgasse 11 ( Ecke der Löuisenstrasse ) im II . Stock . 11224

r/4 von einem Sperrsitz wird abgegeben . Näheres grvsie

Burgstraße 6 . 11269

General - Bersammluug
des

Bürger - Krankemereins zu Wiesbaden
Sonntag den 12 . Januar e . , Nachmittags 4 Uhr

anfangend , im hinteren Saal zur „ Stadt Frank¬
furt "

, Webergasfe .

Tagesordnung :

1 ) Rechnungsablage des Cassirers .

2 ) Wahl einer Rechnungsprüfungs - Commission .

3 ) Festsetzung der monatlichen Beiträge für das lausende Jahr .

4 ) Festsetzung des Gehalts für den Verwaltungs - Ausschuß .

5 ) Ergänzungswahl des Vorstandes .

6 ) Etwaige Anträge und Wünsche von Seiten der Mitglieder

Anträge zur Generalversammlung müssen statutengemäß drei¬

mal 24 Stunden vor derselben bei dem Director des Vereins ,

Herrn Chr . Louis Häuser , schriftlich eingereicht werden .

Da die Tagesordnung eine sehr wichtige ist , so wird um

zahlreiches , pünktliches Erscheinen gebeten .

25 Der Vorstand .

blick hat ,
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Schiitzen - V er ein »

Montag den 6 . Januar Abends 8 Uhr : Gemüthliche
Zusammenkunft der Mitglieder bei Herrn Bürstlein im

Badischen Hof .
______

Der Vorstand . 346

Deutschkatholische (freireligiöse ) Gemeinde .

Montag - en 6 . Januar Abends 8 Uhr im
H a h n

'
schen Saale , Spiegelgasse 15 : Neunte Bor¬

lesung über Erziehung . Thema : „ Beschäftigung außer
der Schule "

. —
„ Arbeit "

.
Ein Eintrittsgeld wird nicht erhoben , es steht im Belieben

der Zuhörer , uns am Ausgange einen Beitrag zur Deckung
der Kosten zu geben .

Der Zutritt ist Jedermann gestattet .
334 Der Vorstand .

folgt .)



Wiesbadener LagdLaL .

Blinden - Anstatt .

Von Herrn Maurermeister Carl Schäfer den Betrag
seiner Rechnung für in der Blinden - Anstalt ausgeführte Arbeit
mit 57 Mk . 80 Pfg . als Geschenk erhalten zu haben , be¬
scheinigen wir hierdurch mit herzlichem Danke .
29 Der Vorstand .

Colirer Zombauloofe
wieder eingetroffen / — Ziehung Ende dieser Woche .
200 W . Speth , Langgasse 27 .

„ Zur Eule44 .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Kaisersaal in Sonnenberg .

Heute und jeden Sonntag : MP
"

Tanzvergnügen ,
"

WU
wozu ergebenst einladet

___________
A . Köhler . 11288

Marktstraße 8 . Marktstraße 8 .

Rheingauer Weinstube
empfiehlt reine Weiß - und Rothweine , kalte und warme
Speisen zu den billigsten Preisen . Musikalische Unter¬
haltung durch ein großes Orchestrion .
11253 Jos . Neiss .

Restauration Schwenk ,

Schwalbacherstraße 41 . 11292
Von heute ab das Glas Bier O Pst , per Schoppen 11 Ps .

W Wirthschasts - Uebernahme .
Einem geehrten Publikum , meinen bisherigen werthen Gästen

und meiner verehrlichen nunmehrigen Nachbarschaft die ergebene
Anzeige , daß ich das Haus des Herrn Jae . Nicolai , Römer¬
berg 13 , käuflich erworben habe und in demselben vom 2 . Ja¬
nuar ab eine Gaftwirthschaft nebst Restauration betreibe .
Den reichen Zuspruch , der meinem Vorgänger zu Theil wurde ,
werde ich mir ebenfalls durch gute Getränke und ebensolche
Restauration zu erwerben und zu erhalten suchen .

Ferner bemerke ich , daß ich mein eigenes neues Billard
aufgestellt habe , und das als vorzüglich anerkannte Bier aus
der Brauerei Henrich in Frankfurt a . M . führe .

Eines recht zahlreichen Besuches entgegensehend , zeichnet
11062

________ Hochachtungsvollst F . Dietrich .

Berliner Pfannkuchen
und Kreppeln find täglich frisch zu haben bei
11275

______
E . Urhas , Schwalbacherstraße 9 .

Druckarbeiten
für alle Branchen fertigt geschmackvoll bei billigster Berechnung die

Lithographie und Druckerei von
Louis Roth & Sohn , 17 a Römerberg 17 a .

Miethvertrüge , Rechnungen daselbst stets vorräthig , 11244

Benemans „ Diamantkitt66 kittet dauerhaft
O" as , Porzellan , Marmor , Meerschaum , Bernstein re . ä Fl . 50 Pf .
nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden , Lanagasse 17 . 445

4 Pfd . pures , reines Roggenbrod 42 Pf . Michels berg 30 , 11222

Zur „ Kölnischen Zeitung "
Mitleser ges . Emserstr . 16 . 11276

4’ cv>
® i st n sind billig zu verkaufen Herrngarten -

jtraße 12 , Parterre . 11264

Bestellungen
für das mit dem 1. Januar 1879 beginnende neue Quartal des

„
WeOI > men

‘ OT Tagblatt “

mit der wöchentlichen Gratisbeilage „ Sonntagsblatt “

wollen die auswärtigen Abonnenten bei der nächsten Postanstalt oder
Landbriesträger möglichst bald machen . Man abonnirt per Quartal zum
Preise von nur

1 Mark 20 Pfg . ohne Bringerlohn ,
1 „ BO „ mit Bringerlohn ,
1 „ 75 „ durch die Post ins Haus gebracht .

Inserate und Bekanntmachungen von Behörden haben bei der
großm Verbreitung des „Weilburger Tagblatt " (1500 Abonnenten ) einen
guten Erfolg . _______________

Geruchlose Gummi - Bettuiiterlagen j
gr Kranke , Wöchnerinnen und Kinder empfehlen in verschiedenen

ualitäten und Größen von 85 Pf . an ; auch halten unser reich¬
haltiges Lager in chirurgischen Artikeln bestens empfohlen
7438 Baenmcher L >Cie . , Hof - Lieferanten .

Feuer - und diebessichere

Geld - und Documenten - Schränke 1

eigner Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei
W . Philippi , Hofschlosser ,

6443 Dambachthal 4 .

WltWf vorzüglicher Qualität , als :
L Nußkohlen , Stückkohlen und

Förderkohlen empfehle in Waggonladungen oder auch per
Fuhre ä 20 Ctr . zu den billigsten Preisen .

Bestellungen können sowohl unfrankirt per Post gemacht als

auch bei

Herrn Gg . Bücher , Ecke der Wilhelmstraße 18 ,
,, J . W . Weber , Moritzstraße 18 ,
„ Chr . Wolff , Taunusstraße 25 ,

niedergelegt werden .

1024 Otto JLaux , Alexandrastraße 10 . j
DfAi »4Amicil wird monat - oder jahrweise zu übernehmen
1 Ivl UtllllM gesucht . Näh . Expedition . 11153

Tages - Kalender .
Kaiserliches Eelegrapbev .amt , Rheiustratze 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

bis 12 Uhr Nachts .
Ms Atterthums -Museum ist auf besonderen , Friedrichstraße 1 anzumeldendw

Wunsch dem Publikum Montag », Mittwochs und Freitags Nachmittags
von 2 — 6 Uhr geöffnet .

Ne permanente Kurhans -Kunliausliellung im Pavillon der neuen Colonnade
ist täglich von Morgens ® Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .

Me $ ibltothch des Kerems für Volksbildung ist zur unentgelolichen Benutzung
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1—4 und Sonntag
Vormittags von 11 ' / -— 12 ' / - Uhr in der . Mädchen - Elementarschule auf
dem Michelsberge .

Malschule Marie Meine , Webergasse 9 , Vormittags von 9 — 12 Uhr . 6420

Heute Sonntag den 5 . Januar .
Gewerbliche Zeichnenkchuie . Vormittags von 8— 12 Uhr : Unterricht in der

älteren Elementarschule auf dem Michelsberg .
Gewerbliche Kachzeichnenklasse . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht tli

dem Hause Oranienstratze 5 , eine Stiege hoch .
Kurkaus pi Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert . Abends

8 Uhr : Concert .
Morgen Montag den 6 . Januar . ?

Uraueuarbeils - Ichule . Vormitlags 9 Uhr : Beginn des Unterrichts w>
Schullocale , Schützenhofstratze 3 .

Miidcheu -Zeichnenschnle . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Miesbadeu . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Eiirilien -Kerein . Abends 7H - Uhr : Gesammtprobe .
Keutschkathalische (freireligiöse ) Gemeiude . Abends 8 Uhr : Nennte Vorlesung ■

über „ Erziehung " im Hahn ' schen Saale .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8— 10 Uhr : Unterricht .
Wocheu -Keichueuschule . Abends von 8— 10 Uhr : Unterricht .
Katholisöier Kirchenchor . Abends 8 Uhr : Generalversammlung in’

„Römersaale "
. J

Kchiilzen -Kereiu . Abends 8 Uhr : Gemüchliche Zusammenkunft der ® l
glieder im „Badischen Hof " .

Mannergesangverein „ Eoucardm " . Abends 9 Uhr : Probe .



Expedition r Ksnggafle No . 27 .

Anfang « V- Uhr .

1 .
2 .

Liszt .

Cherubim .
Raff .

Programm :

Festkiänge , symphonische Dichtung
Zwischenakts - und SäaSletmusik aus

„Ali Baba "

Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche dieses Symphonie -
Concertes ohne Ausnahme vorzuzeigen .

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt .
Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthüren des großen Saales

geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

3 . Lenore , Symphonie No . 5 , E - dur . . . .
Numerirter Platz : 1 Mark .

Curhaus zu Wiesbaden .

Sonntag den 5 . Januar Nachmittags 4 Uhr :
S . Symphonie - Concert des städt . Cur - Orchesters

(7 . Concert im Abonnement )
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Königliche Schauspiele .

umtag , 5 . Januar . 4 . Vorstellung . (65 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum erstenmale wiederholt :

Doctor Klaus .

Lustspiel in 5 Akten von Adolph L ' Arronge .

Personen :
Herr Bethge .
Frl . v . Ernest .
Herr Bergmann .
Herr Kühns .
Frl . Widmann .
Frl . Herrmann .
Herr Reubke .
Frau Rathmann .
Herr Grobecker .
Frl . Wenzel I .
Frl . Wolff .
Frl . Ormay .
Herr Rudolph .

B
"

err Klein .
err . Nebe .

Frl . Saintgonlain .
Herr Schneider .
Frl . Raab .
Frl . Engel .
Herr Zapf .

Leopold Griesinger , Juwelier • •

Julie , dessen Tochter
Max von Boden , deren Gatte
Dr . Ferdinand Klaus . . . . . • ■ • • •
Marie , Griesinger

' s Schwester , seine Frau . .
Emma , deren Tochter . ........
Referendarius Paul Gerstel . . . . . . .
Marianne , Haushaltenn bei Griesinger . . .
Lubowski , Kutscher 1 6ei Dr Alaus ' ' '
Auguste , Dienstmädchens . . .
Fran von Schlingen ..........
Anna ...............
Behrmann

! Bauern
Jacob )
Eine Köchin
Ein Kutscher
Eine Kammerjungfer
Ein Stubenmädchen
Ein Lohndiener ............

? ( Gerichtsorganisation .) Dem Vernehmen nach sollen in den
hiesigen Gerichtslocalitäten rücksichtlichder demnächstigen Gerichtsorganisation
umfassende bauliche Veründerungeu vorgenommen werden . Das jetzige
Appellationsgerichtsgebäude soll zur Aufnahme des Landesgerichts , das
Kreisgerichtsgebäude als Geschäftslocal des Amtsgerichts dienen . Das frei
werdende Amtsgerichtsgebäude dürfte alsdann zu anderen Zwecken herge¬
richtet werden .

* ( Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 1) liegt
an unserer Expeditton Interessenten zur Einsicht offen .

* (Photographien .) Mit welcher Liebe nnd Verehrung die Eng -
länder ihrem Königshause und dessen Mitgliedern zugethan sind , bewefft
gewiß der Umstand , daß seitens englischer Kunsthändler bei dem hiesigen
photographischen Geschäft „Mondel & Jacob " Bestellungen auf mehrere
Tausend Photographien der jüngst verstorbenen Großherzogin Alice
von Hessen (zweite Tochter der Königin Victoria ) eingelaufen sind . Es
muß sonach der Wunsch , noch gerne ein Andenken an die zu früh Heim¬
gegangene zu besitzen , in England allenthalben gern gehegt werden .

? (Städtisches .) In der Stadt Wiesbaden wohnen gegenwärtig
1190 Pensionäre und Pensionärinnen und 1532 Beamten der Staats - und
Communalbehörden , zusammen 2722 Personen .

* ( Die Milchcuranstalten unserer Stadt, ) deren Wichtigkeit
für die Erziehung der Kinder anerkannt ist , erfreuen sich stets wachsender
Frequenz und Aufmerksamkeit des Publikums . Nachdem die betreffenden
Anstalten der Herren Rath und Hoffmann über ein Jahr unter der
Controle des ärztlichen Vereins gestanden haben , wurde in einer der
letzten Sitzungen von denjenigen Mitgliedern , welche diese Controle aus¬
geübt , eingehend über die Einrichtungen und Leistungen derselben , insbe¬
sondere über die Resultate , ivelche die zahlreichen Milchuntersuchungen er¬
geben haben , berichtet . Ueber die Rath ' sche Milchcuranstalt wurde weiter
ein schriftlicher Bericht des Herrn Departemcnts -Thierarztes Dr . Dietrich
vorgelegt , welcher seinerseits die Controle über die Fütterung und den
Gesundheitszustand der Thiere ausgeübt hatte . In der sich hiernach an¬
schließenden weiteren Diskussion fand besonders die Art der Fütterung eine
eingehende Erörterung und trug dazu wesentlich bei ein mit vielem Beifall
aufgenommener Vortrag des Herrn Dr . Dietrich über Milchcuranstalten ,
welchen derselbe auf Wunsch des Vereins hielt und in welchem er sich noch¬
mals sehr eingehend über die zweckmäßigste Ernährung der Kühe in solchen
Anstalten aussprach . Der ärztliche Verein hat auch für die Zukunft die
Ausübung der Controle übernommen .

x (Zur Frage der Bettelei .) Der Eiusender in No . 304 glaubt ,
daß eine localisirte Armenpflege , wie sie in No . 298 d . Bl . in Vorschlag
gebracht wird , keineswegs das Uebel an der Wurzel fasse . Mehr Erfolg
verspricht er sich durch das Juslebenrufen von Unterstützungsverbänden
innerhalb aller Gewerbe . Da nun eine localisirte Armenpflege sich nicht
auf die Gewerbetreibenden beschränkt , so erscheint ein Vergleich der von der
einen und anderen Seite vor geschlagenen Mittel wegen chrer Verschiedenheit
nicht zulässig . Welchen Erfolg kann man sich aber wohl von dem vom
Einsender vorgeschlagenen Mittel gegen den Bettel versprechen , da er selbst
anführte , daß , damit sein Mittel sich dazu eigne , die moderne Bettelei in
Wegfall zu bringen , die betreffenden Berufsgenossen sämmtlich daran
Theil nehmen müssen . Den größten Theil derselben schließt aber der Ein¬
sender selbst aus , da die Kleinhandwerker , welche seiner Angabe nach „von
der Hand zum Mund leben "

, doch schwerlich noch andere Genossen werden
nnterstützen können . Die Aufgabe der Unterstützung fiele somit allein den
Großhandwerkern zu , und ob diese , welche doch auch unter der vom Ein¬
sender erwähnten „permanenten Krisis der Gegenwart "

zu leiden haben ,
befähigt und gewillt sind , die Berufsgenossen derart zu unterstützen , daß
sie nicht mehr zum Betteln gezwungen sind , muß wohl sehr bezweifelt
werden . Demnach erscheint es doch immer wieder nöthig , auf die allge¬
meine , alle Classen umfassende Armenpflege zu recurriren , welche auch
arbeitsloser und zugleich mittelloser Gewerbetreibender sich anzunehmen hat ,
sobald erst constatirt ist , daß sie nicht zu den Arbeitsscheuen gehören
und in Wirklichkeit keine Arbeit haben erlangen können . Nnr die all¬
gemeine Armenpflege , und zwar wie wir es verlangt haben , nach
Aufnahme der Arbeitsscheuen in einem Zwangsarbeitshause , kann mit
Erfolg dem Bettel Aller , und nicht blos der Gewerbetreibenden , entgegen¬
wirken und damit sie das in Wiesbaden erfolgreich könne , ist es erforderlich ,
1) daß daselbst sobald als möglich ein Zwangsarbeitshaus , wenn auch
zunächst in einem provisorischen Local eingerichtet werde ; 2 ) daß die
Armenpflege Wiesbadens sich auf die Einwohner dieser Stadt beschränkt ;
3 ) daß die Vorstände der Wohlthätigkeitsinstitutioncn Wiesbadens , etwa
auf Initiative des Armenvereins , der doch hauptsächlich dem Bettel ent¬
gegenwirken soll , sich baldigst vereinigen , um in Gemeinschaft für Wies¬
baden eine organisirte Armenpflege ins Leben zu rufen , während jetzt die
einzelnen Jnstttutionen neben aber nicht mit einander wirken . Die Aus¬
führung dieser Maßregeln wird sicherlich einen größeren und umfassenderen
Erfolg gegen den Bettel haben , als das Anrufen der Selbsthülfe der un -
orgamsirten Gewerbetreibenden in einer Zeit , wo sie meist der Hülfe selbst
bedürfen . Wenn aber der Verfasser das Uebel des Bettels an der Wurzel
fassen will , so wird dazu die Unterstützung von Hilfsbedürftigen aus den
Gewerbetreibenden gewiß nicht ausreichen , dazu muß weit tiefer gegriffen
werden .

? (Hohes Wasser .) Rhein und Main sind seit einigen Tagen
derart im Steigen begriffen , daß allenthalben in den Uferorten derselben
bereits vorkehrende Maßregeln getroffen worden sind .

KB . ( Vereidigung . ) Termin zur Vereidigung der ueugewahlten
: Gemeinderathsmitglieder von Auringen , Biebrich -Mosbach , Bierstadt , Erben -

Locales und Provinzielles .
? (Die König ! . Regierung ) hat in ihrer gestrigen Sitzung das

Recursgesuch des Schreiners Heidenreich dahier wegen verweigerter Er -
laubniß zum Betriebe einer Wirthschaft in der Albrechtstraße im Ein -
verständniß mit den Localbehörden wegen mangelnden Bedürfnisses ab -
gelehnt .

. ? (Eine Bürgerausschuhsitzung ) findet nächsten Mittwoch Nach¬
mittags 4 _U £)i mit folgender Tagesordnung statt : 1 ) Genehmigung zu einer
Culturveränderung (Umwandlung der zur Curverwaltung gehörenden Wiesen
vor der Dietenmühle in Anlagen ; 2 ) Genehmigung eines Vertrags bezüglich
der theilweisen Ableitung des der Stadt aus der Schützenhof -Quelle zu -
stehenden Thermalwassers nach dem „warmen Damm " und der neuen
Colonnade ; 3 ) Genehmigung von freihändig abgeschlossenen Pachtverträgen
über Colonnadenläden ; 4 ) Genehmigung eines Pachtvertrags mit einem
Mitgllede des Gemeinderaths ; 5 ) Genehmigung zur Proceßführung ;
6 ) Wahl einer Commission zur Prüfung der 1876r Stadtrcchnung .

? (Städtisches Badhaus .) Gestern Morgen soll eine Gemcinde -
raths -Commisston das „Kaiserbad "

zu dem Zwecke besichtigt haben , dasselbe
eventuell zum Ankauf als städtisches Badhaus zu empfehlen , einen Neubau
also zu verhüten .,'

- ( Städtisches .) Die Baucommission des Gemeinderaths beabsichtigt ,wie man hort , m nächster Sitzung dieses Collegiums den Antrag cinzu -
vrmgen , man möge geeigneten Unternehmern geneigtenfalls die Couccssion
auf eine bestimmte Zeit zur Errichtung von Gebäuden zur Hebung der
Curmteressen an geeigneten Punkten der Umgebung der Stadt , z. B . aufdem Neroberg , ertheilen . Nach deren Ablauf sollen die Etablissements
Eigenthum der Stadt werden . Auf diesem Wege dürfte wohl die Er¬
bauung emes zweckentsprechenden Restaurationslocals auf dem Nerobergam raschesten erreicht werden .
>„ i ?„ ^ ^ ^ ^ ? 5 ^ ^ Beränd erungen in dem diesseitigen Appel -

e3.1rt -) . Herr Gerichtsassessor Bergas ist an das
« Ät Dillenburg committirt ; Herr Kreisgerichtsrath
fSorr s» c

" A Hulfsrichter an das König ! . Appellationsgerichtversetzt .



WieSbaderre « LagblaSS »

S)ruS und Verlast der L . Schellcnverg 'jchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — ^ ür die Herausstabe verantwortlich : Louis SckMenberg in Wiesbaden .
( Hierbei 3 Berlage « « nd die Prov . -Correspondenz No . la

Ortsoberhaupte kommen werden .
(Versetzung .) Herr Telegraphist Harrach aus Biebrich , zuletzthier , ist vom 1 . Februar c. an nach Halle a . d . S . versetzt .

Af * ) non 5" Ba - & t 'o . tn Breslau ,
e,VMoiiiff - Hrätsäeraaulz - Extrwt
« . - Carameiien *) . JederHusten kann höchst gefährlich werden .
Wrr machen darauf aufmerksam . *) Zu haben in Wiesbaden bei
Herrn Aug . Emgel , in Biebrich bei Herrn Eriedr . Heil . 2

mE ^ Heßloch, N " urod und Schierstein ist auf Dienstag
"

den 7 . ds . Mts ?
Vormittags 10 Uhr der dem Verwaltungsamte dahier anberaumt worden .

Im Bursche , angeblich aus Castel , wurde in
!.>?'Eadt ertappt , als er sich neben dem Bettel auch Diebstähle erlaubte ,detzhalb verhaftet und der Staatsanwaltschaft überliefert

O R ° mbach,4 Jau . (Ernennung . — Verwundung . - Wahl .)
e £ „ Fter F , ^um Feldgerichtsschöffen ernannt undals solcher vom Komgl . Amtsgericht dort eidlich verpflichtet worden . —

.? luF9en Cannes durch Schießen in derNeujahrs -
Äi ? °? -" klüher ist , 018 man Anfangs glaubte , wurde derselbe nachdem Hospital in Wiesbaden gebracht . — Heute findet die Bürgermeister -

Kunst und Wissenschaft .

M^ kÄEbadeu 4 Jan . (Merkel ' sche Kunstausstellung .) Als
Novität finden wrr heute eine neue Serie der Göthe - Kaulbach - Gallerte ,

" ®otte F " Iphigenie "
, „Hermann und Dorochea "

,
gg ' ^ -Lotte , „Gretchen auf dem Kirchgang " und „ Gretchen als
^ ußerm . Es bedarf , zu diesen genialen Schöpfungen keines besonderen
Hinweises ; mir die wiederholte Bemerkung können wir nicht unterlaßen ,

.9 ^jeber , tier , die Nachbildungen je bewunderte , es nicht verabsäumen
möge , die Originale in Augenschein zu nehmen .

^ te
«» -i? Lett 'A3Fuar ' ( Quartett - Soiröe . ) Die Quartett -

der Kammermusik , wird von Aesthetikern nicht mit
Unrecht als ba § „reinste Resultat der Harmonie "

bezeichnet . ZwischenOaMkr - und Orchestersatz stehend , gibt die Quartett - Composition den
■FFF ? er Sonate und des Concerts , hebt ihn aber , der

Symphonie vorarbertenb , aus der individuellen in eine mehr universelle
Sphäre und zwar m diejenige der geistvollen Unterhaltung unter vier geist¬vollen Menschen . Em leber dieser Viere spricht seine Meinung nach der
ihm zukomnwudeu (rtgemhumlichkeit aus , ein Jeder beleuchtet oder illustrirt

gEmemschaftliche Thema , auf seine Weise , in der Idee aber sind sieAlle einig , sie gehen von remster Harmonie ans und schließen ihre Ver -
' F Fr ? J0t? mett ^ en harmonischen Einverständniß . In der

das emzelne Instrument dem Ganzen unter , hieraber bleibt es m unantastbarer Selbstständigkeit bestehen , der Einzelne ist
stets ein ganzer Mann , der seine Stimme zur Geltung bringt , sei es , daß
Hnla esnnrtî = manti- h? mmlrt , sei es , daß sie eine Zeit lang den Gangemes Partners begleitet und dessen Darlegungen secnndirt , sei es , daßsie ihre Billigung oder ihren Gegensprnch in den Chorus einwirft . Das
Clamer nennt Max die Rennbahn der Phantasie , den Vertrautender einsamen , tiefsten Gedanken , das Quartett aber die finnige Er -
ortermig im trauten , engen Kreise , den Austausch jener feinen Gedankenunb Empfindungen , die nicht auf den lauten Markt gehören , sondern nur

einverstandenen Freunde gehen . In dieser Eigenthüm -
lichkeit hat das Quartett auch kein großes Publikum , wie die Symphonieoder das Concert ; es hat nur seine füllen , aber ständigen Verehrer die
immer wieder auf dem Platze , erscheinen , sobald es ruft , und die ihm sotreu bleiben , wie dem einmal in Beschlag genommenen Sitze , mag dieser
M Nummer tragen . oder in eine Saal - Ecke sich zur leichteren Beschau¬
lichkeit rehrtren . ^ n her Quartett -Soiree ist Dame „gründe Toilette “
nimmer zu finden , noch weniger die „ gossip

“
; man geht auch nicht dahin ,weil es zum guten Ton gehört , dort gewesen zu sein , um dann rnit -

M geht lediglich dahin , um gewählte Musik zu hören .
Fc JFr Ernte für ote Qnartettisten ist darum auch nie verlockend ,
« r

8 Neue wieder aufzupMen , aber mne Ehre ist es
PP ; ftC/ vCTIclbcn freit Zu bleiben . Unb fo tDoIIeti tDir sunäcbft beit Herren
be3 hiesigen Quartetts , Rebicek , Müller , Knotte und Hertel , unsere
Anerkennung anssprechen , baß keine Ungunst her Verhältnisse sie veranlaßthat , ber v ahne untreu zu werben , unb baß sie reblichen Fleiß unb Mühe

ber größten Meister bieses Fachesun » pletatvoll vorzufuhren . Aus die Leistlingen des gestrigen Abends , denen
sich auß ^ zwei Quartetten auch noch ein Trio zugesellte , können wir für
S ' Ä ■We 1 umgehen , gedenken dies indeß noch nachzuholen .Erwähnt sei nur noch , daß die Sonde verhältnißmäßig recht gut besucht

' war .(Wagner - Ausfuhrnugen zu Mannheim ! Die Vorberei -
tnngen zur Aufführung von Richard Lagner ' s „An ^ des

'
NibAungen "

erstmol ^ an -' Nhemgolb " und „Walküre " an Ostml d ? Js
'

ÄJ in ' Fimer § DfbuDne m Scene gehen , sind in vollem(Sange . Die Besetzung der Rollen , zu welchen auswärtige Kräfte nicht
zngezogen werden , ist nun definitiv vollzogen unb weilt ber musikalischeßetter des Werkes , Herr Kapellmeister Fischer , zur Zeit bei RichardWagner tu Bayreuch , um mit demselben wegen des Details der Aufführung

F neN ?" ' NaK dessen Rückkunft werdendie Proben sofort beginnen . Der größere Theü der Decorationen Be -
1 F bereits am Platze eingetroffen und hat Herr^ raubt wegen der decorativen Ausstattung

imi ^ ^ ^ /benfalls persönlich mit Richard Wagner in Bayreuth conferirt
FFr ^ r Aeglde des Comtts -Präsidenten , Herrn Emil Heckel zu Mann -
heim , eines persönlichen Freundes Richard Wagner ' s , ist jedentalls eine

warten
f Aufführung des Werkes nach ^ der Mchtnng Pn zn er -

Aus dem Meiche .

, (Militärisches .) Nach einer amtlichen Aufstellung hatte au i
1 . Januar die deutsche Armee 380 Garnisonsorte , mit Ausnahme de
Garnisonen Bayerns unb Württembergs .
. ..

— ( Die extraorbinären Verpflegungszuschüsse, ) welche /
für baserste Quartal 1879 für bie verschiedenen Garnisonen festgesetzt I
find , varuren zwischen 7 unb 227z Psg . Es ist bies immerhin ein Maß -
Itab für bte Benrtheilnng ber Thenernng ber einzelnen Gegenben . So '
wrrb her Satz von 7 Pfg . z. B . in vielen Orten bes 1 . Armee - Corps ge-

hoppelt so viel beträgt ber Satz in Berlin unb Charlottenbnrg
£ °

,
» fa .) ; am größten ist ber Zuschuß in ber Burg Hohenzolleril MÜ

'

. v (Für . Baubeflissene .) Die angestellten Baubeamten , sowie I
btejentgen Baumeister , welche bis zum 1 . Januar 1874 bie Baumeister - ;
firnfung abgelegt haben , haben ihre Probearbeiten , soweit sie in Entwürfen
nnb Zeichnungen bestehen , balbigst zurückzunehmen . Diejenigen Zeichnungen ,welche vor hem 1 . Januar 1860 eingereicht unb bis zum 1 . April 1879
mcht zuruckgenommen worben sinh , sollen alsbann vernichtet werben . Das
Letztere gilt auch von ben Probekarten unb bereu Originalen , welche bei
Gelegenheit ber Felbmesserprüfungen vor bem Jahre 1860 eingereicht unb I
mcht wieher zuruckgeforbert sinb . Auf schriftliche an bie König ! , technische -
Bau -Deputatton zu Berlin zu richtende Eingaben wirb bie Rückgabe birect , .an bte Verfertiger ober , an deren Bevollmächtigte erfolgen ; auch kann «uf
besonderes Verlangen die Zusendung durch die ,Post , jedoch unfrankirt , ge¬
schehen . In der Eingabe sind bie Vornamen bes betreffenben Baumeisters
resp . Feldmessers , sowie auch der Tag , an welchem das Prüfungszeugniß
ausgestellt worden ist , anzugeben .

— ( Auswanderung . ) Wiederholt hat die Abnahme ber Aus -
'

toanberung ans bem Deutschen Reiche nach ben überseeischen Säubern in
den letzten Jahren constatirt werben können . Auch für bie nächste Zeit ist
eme Zunahme derselben kaum zu erwarten , unb an Warnungen in biefer 1
Richtung fehlt es , nicht . Beachtenswerth ist eine Aeußernng , welche sich in (
einem Hanbelsbericht aus Baltimore findet . Leute , heißt es dort , bie hin - z
reichend mit Mitteln versehen sinb , um sich im Inneren des Laubes nieder - |
sulaffen , mögen kommen , aber Personen , namentlich mit Familien , welche I
beabstchttgen , m her Stabt ihr Auskommen als Tagelöhner u . s. w . zu I
Inch en , sollten baheim bleiben , ha der Arbeiter in allen großen Städten f
viel zu viele smb unb gar keine Aussicht , sich zu ernähren , für neu Zu - I
ziehenbe vorhanben ist .

_
— ( ßonbDn ’ S Ausbehnnng . ) Die Stabt Lonbon bebeckt , wie I

„ (SornM Magazine '
mittheilt , fast 700 englische Geviertmeilen . Sie ent - 1

halt mehr auf bem ßanbe geborene Einwohner , als die Grafschaften Devon i
* unb Gloucester zusammen . (37 pCt . aller Lonbouer sinb nicht in London I

selbst geboren .) Auf jebe vier Minuten rechnet man eine Geburt , auf jebe 1
!Ä ,̂ . e) uen TvbesfaÜ . Die Stabt vermehrt sich täglich um 205 Personen , I
luhrttch um 75,000 . Die Straßen haben bie Länge von 7000 englisch MM
Weilen ; lebes Jahr läßt 28 englische Meilen neuer Straßen und 9000 neue
Hauser erstehen . Im Lonbouer Hafen befinben sich täglich 1000 Schiffe - .
unb 9000 Seeleute . Verhaftet werben jährlich 73,000 Personen . Fremde h
m London zahlt man beträchtlich mehr als 100,000 . London hat mehr 5
Katholiken als Rom , mehr Inden als Palästina , mehr Irländer als Bel -Ä
fast mehr Schotten als Averbeen , mehr Welsche als Carbiss . Alle Bier - . I
Hauser tn etne Reihe gestellt , würden sich 62 englische Meilen entlang aus¬
dehnen . Alle Londoner Häuser in einer Reihe würden über bie Stadt
Iurk hmaiisrelchen . Völlig Hülflosc gibt es in London bis zu der Anzahl ,
daß icdes Haus von Brighton mit ihnen besetzt werben könnte . Mit Ser «
tounberung werben bie Kenner ber englischen Sonntagsruhe vernehmen ,
daß dennoch jeben Sonntag Verkaufsläoen in einer Länge von 60 eng¬
lischen Meilen offen stehen .

,
—

. ( Die rothen Hosen ber französischen Armee . ) lieber
einen eigenthumlichen militärischen Gegenstaub ist in letzter Zeit Einiges
hm - unb hergestritten worben ; bie rothen Hosen der srauzösischen Armee
find tn ihrem Dasein bedroht . Dieselben wurden bekanntlich 1829 einge¬
führt , um , ber Krappindnstrie im Süben Frankreichs auszuhelfen . Jetzt
aber verbrangt , bas künstliche Alizarin ben Krapp , bie Production des letz¬
teren ist seit fünf Jahren auf etwa V2 des srüheren Betrages gesunken ;
man schlug glfo,,im Senat mit gutem Grnnbe vor , ber Kriegsmimster solle
dre Hosen mit künstlichem Alizarin färben lassen , was billiger unb zweck- ' I
mäßiger sem würbe . Dann aber gingen bie Neuerer weiter unb beantragten ,
bte retten Hosen ganz abznschaffen , weil sie keinen handelspolitischen Zweck
Rteffr hatten unb im Uebrigen nur bazu bienten , die Soldaten als Ziel¬
scheibe sichtbar zu machen . Die älteren Offiziere erhoben theilweise einen
ntmt geringen Lärm über diese Ketzerei gegen das „nationale " Beinkleid ,
sudeffen auch die neuernden Gegner verfechten ihre Ansichten in der Presse ; / !
? er Anstoß ist gegeben unb könnte wohl zum Verschwinben bes Uniform -/
stnckes führen , welches bisher zu ben Wahrzeichen der französischen Heere

'

gehörte .



; Beilage zum Wiesbadener Tagblatt ,

Bekanntmachung .

Nächsten Mittwoch den 8 . Januar , Vormittags

Ai ?/und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden nach¬

verzeichnete

als : Pasfementrie - Artikel , Knöpfe , Seide , Besatz ,

Litze , Band , Kleiderstoß , Spitzen , Garne , Schuh -

Riemen , Sammtband , Häkelgarn re . re . ,

in meinem Auctionslokale

6 Friedrichstrasse S

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert , ohne Rück¬

sicht auf Taxation .
Der Auktionator :

469
________

F . Müller .

Große

Porzellan - und Glaswaaren -

Versteigernng .

Wegen gänzlicher Aufgabe eines

Porzellan - und Glaswaaren - Lagers
werden Mittwoch den 8 . und Donner¬

stag den 9 . Januar , jedesmal Bor¬

mittags V V2 und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , im

Auctionslokale Neroftratze 11

folgende Waaren an den Meistbietenden versteigert :

Circa 100 Dutzend tiefe , flache , Service -

und Dessert - Teller , 70 Dutzend diverse Sala -

dieres , Suppentöpfe , Platten und andere

Schüsseln , 60 complete Waschgarnituren ,

weiß und gemalt , 50 Dutzend Kaffeetassen
mit Schalen , 10 gemalte Kaffeeservice , 6

Punschbowlen , 20 Dutzend Kaffee - und

Milchkannen , 1 Parthie Cristallflaschen ,

Cristalleisschalen , Fruchtschalen und sonstige
verschiedene Wein - und Wassergläser .

' 458
__

II . Martini , Auctionator .

Ferd . Müller
, Auctions - Geschäft

,
6 Friedrichstrasse 6 ,

empfiehlt sich zum Abhalten von Mobilien - und Waaren -

Auctionen , sowohl im eigenen Locale als auch in Privat¬

häusern . Bedingungen nach Uebereinkunft . Grössere

Taxationen werden auf die reellste Art ausgeführt .
Taxationen zu ganzen Versteigerungen , welche durch

mich abgehalten werden , gratis .
_________ 469

Kölner Flora ' L ^ » « L ^ " ® S »

No . 4 , Sonntag den 5 . Januar 1879 .

Kur Woti ^ e

Die erste monatliche Möbelversteigerung findet
Ende dieses Monats statt und wolle man mitzuversteigernde

Gegenstände gefl . baldigst anmelden , damit solche rechtzeitig

inserirt werden können . Angenommen werden alle Effecten
und Waaren und solche durch mein Fuhrwerk abgeholt .

MBureaustunden : Von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr Nachmittags

Friedrichstraße 6 . Ford . Müller . 469

Bekanntmachung .

Kommenden Donnerstag deu 9 . Januar

Bormittags 11 Uhr soll in unserem Lokale

3 Schützenhofftraße 3

1 Billard " MR
(noch sehr gut erhalten ) , mit vollständigem Zubehör

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert werden .

Marx & Beinerner ,

463 ______________
Auctionatoren .

“ J Bekanntmachung .

Abtheilungs halber werde » Freitag den

10 . Januar , Vormittags 9x/s und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , im

Auetiouslokale Neroftraße 11

nachstehende Mobilien an den Meistbietenden öffent¬

lich versteigert :

2 französische Bettstellen mit Sprungrahmen
und Roßhaarmatratzen , 1 Spiegelschrank , 1

Secretär , 1 Berticow , 1 2thüriger Kle,ver¬

schränk , 1 Pfeilerschränkche » , 1 4schnbladige
Kommode , 1 Waschkommode und 2 Nacht¬

schränkchen mit gr . Marmorplatteu , 1 Nähtisch ,
2 ovale Tische , 1 Kleiderschrank , 1 Pfeiler¬
und 2 ovale Spiegel , 1 Chaislong , 1 grünes
Damast - Sopha , 2 Sessel , 1 Krankeuwagen ,

1 Nachtstuhl , 2 Krücken , 4 Oelgemälde , 2 Deck¬

betten mit Kissen , 1 Küchenschrank , Glas und

Porzellan und sonstige Haus - und Küchen -

geräthe .

Sämmtliche Möbel sind in Nußbaumen und noch

sehr gut erhalten .

458 M . Martini , Auctionator .

i Aufforderung .

Ich ersuche hiermit Diejenigen , welche Plattdiele , Kuchen¬
bretter und Bleche mitgenommen haben , sie sofort abzulrefern .

11281 ____ _________________
E . Urbas .

Neue FWalle
Ege der Gold - & Metzgergasie .

Ganz frisch vom Fang in Eis verpackt : Egmonder
Schellsische , Cabliaue , sehr frische Seezunge »

( Soles ) , Muscheln ( Houles ) re .
452 ______________

F . C . Ilench , Hoflieferant .

Die Gewinnliste
I eingesehen werden . 200
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Verloren am Freitag Abend ein kleiner Pultschlüssel .
Um gef . Abgabe in der

. Expedition d . Bl . wird gebeten . 2000
Ein Bund Schlüssel wurde auf dem Wege durch die

Albrcchtslraße und Oranienstraße verloren . Abzugeben gegen
Belohnung Albrechtstraße 2 a , 2 . Etage . 11236

nW

Wohnungs - Veränderung .
Meinen geehrten Kunden und Freunden zur gef . Notiz , daß

sich meine Wohnung und Werkstätte jetzt Helenenstratze 16
befindet und bitte mir das seither geschenkte Vertrauen auch
hierher folgen zu lassen .
H286 Mit Hochachtung M . Römeisberger .

n -i «

if

Ein halb erwachsenes , schwarzes Kätzchen (vorn am Halse
weiße Flecken ) ist entlaufen . Dem Wiederbringer eine Be -
lohnung Schwalbacherstraße 27 , gleicher Erde . 11237

Der „ Aar - Bote "
.

Kreisblatt für den Unter - Taunus - Kreis .
(Aemter Schwalbach , Wehen und Idstein .)

Das Blatt erscheint wöchentlich zweimal , Mittwochs und Samstags ,und kostet pro Quartal bei der Expedition 1 Mark , durch die Post be¬
zogen 1 Mark 35 Pf . incl . Bestellgeld .

Der „ Aar -Bote "
bringt in einer kurzgefahten Ucbersicht der politischen

-rageserelgnisfe em anschauliches Bild der politischen Weltlage , Volks - und

geßeti )eiterta * e vermischte Nachrichten interessanter Be -

, Inserate finden bei dem ausgebreiteten Leserkreis des Blatteseine
?^ U - ^ breitung und besten Erfolg und werden die Zspaltige Zelle mit10 Pf . berechnet . Bei öfterer Wiederholung entsprechender Rabatt .

L . - S ch w a lb a ch , im December 1878 .
Die Expedition .

Personen , die sich anbieten :
Ein Mädchen wünscht Monatstelle . N . Adlerstr . 1,2 St . 11262
Stellen suchen : Perfekte und angehende Kammerjungfern , .

1 Küchenhaushälterin , 1 gewandte Verkäuferin , welche geläufig
französisch spricht und 5 Jahre in einem Geschäfte war , durch
Ritter ’ s Placirungs - Bureau , Webergasse 13 . 11296

Ein Mädchen , welches nähen , bügeln und kochen
kann , sucht Stelle zur Stütze der Hausfrau . Näheres in der
Expedition d . Bl .

'
11279

Stellen suchen Zimmermädchen , Kindermädchen ,
Hans - und Küchenmädchen und solche als Mädchen
allein , welche kochen können und alle Häusl . Arbeit mit
verrichten , durch Frau Soling , Ober -Webergasse 37 .

Eine feine Herrschaftsköchin sucht Stelle . Näh . Exp
'
ed . 11294

Eine Wittwe , welche lange Jahre selbstständig einer großen
Wirthschaft vorstand , wünscht eine ähnliche Stelle , als Restau¬
rationsköchin , Buffetdame rc . Offerten unter C . A . bei der
Expedition d . Bl . erbeten . 11283 i

Gutes Dienstpersonal aller Branchen mit 2 - , 4 - , 6 - und
'

7jährigen Zeugnissen , ein tüchtiger Chef und drei Diener
suchen Stellen durch Dörner ' s Bureau , Metzgergasse 21 . 11256

Ein gebildetes Mädchen , welches die Pflege der Kinder
versteht und fünfjährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als
Haus - resp . Zimmermädchen oder zu Kindern . Näheres
Hochstätte 4 , Parterre . 10750

Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt i
und sehr gute Zeugnisse besitzt , sucht sofort Stelle ; sodann suchen
drei Mädchen Stellen für alle Arbeit durch Fr . Birch , 1
Placirungs - Bureau , kleine Webergasse 5 . 11302

Eine gesetzte , gewandte Verkäuferin mit 5 jährigen Zeugnissen, .
welche englisch und sranzösisch spricht , sucht baldigst Stelle in
einem feinen Geschäft durch Frau Birck , kl . Weberg . 5 . 11303 ,

Personen , die gesucht werden :

Warsumg ®

Vor Creditirung auf meinen Namen , gleichviel wer dieselbe
beansprucht , warne ich , da ich nur die von mir persönlich
übernommenen Verbindlichkeiten als solche anerkenne .

Wiesbaden , den 5 . Januar 1879 .
1 * 270

________ ________
W , Wagner , Eisenb .- Secr . ,

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Elisabethenstr . 3 , Hth .
Ein Monatmädchen gesucht Louisenstraße 13 . 11268
Ein solides , fleißiges Mädchen , welches Küchen - und Haus¬

arbeit versteht , wird ans 15 . Januar oder 1 . Februar gesucht .
Näheres in der Expedition d . Bl .

'
112

~
?

Zum baldigen Eintritt suche ich eine perfekte Herrschaftsköchin
gegen hohen Lohn . Frau Birck , kl . Webergasse 5 . 11303 '

Ein junges , braves Mädchen wird zu Andern gesucht l
Friedrichstraße 2a , 2 Stiegen hoch . 11267

Gesucht sogleich ein anständiges Mädchen , welches die Pflege
einer kränklichen , jungen Dame übernehmen und gleichzeitig

'

häusliche Arbeiten verrichten will . Meldungen im „ Kaiserbad
"

,
Zimmer No . 27 , Vormittags zwischen 11 und 12 Uhr . 11257

Verloren ein Fächer mit Blumenschrift . Abzugeben qeg . ,
Belohnung im „ Badhaus zum Euael " . 11242, /

Ein Portemonnaie mit 34 Mark Inhalt , sowie ein kleines
Schlüsselchen mit schwarzem Bändchen wurde vor der Hirsä ?
apotheke gestern Nachmittag verloren . Der Finder wird ge¬
beten , dasselbe gegen gute Belohnung bei der Expedition dieses
Blattes abzugeben . 11308

Ein Regenschirm ist stehen geblieben und kann gegen die
Einrückungsgebühren abgeholt werden .

G . Warnecke , Optiker , Langgasse 19 . 11241
Ein evangelisches Gesangbuch ist liegen geblieben . ?

H . Schweitzer , Ellenbogengasse 13 . 11243

VarliUlfÄTl ein rauhhaariger , kleiner , gelber Pinscher
i VI Idlllvll mit weißen Pfoten , auf den Namen „ Durak " '

hörend . Gegen eine gute Belohnung abzugeben Adolphs -
allee 25 , 2 Stiegen hoch . 11230

Sargmagazin Ph . Zimmerschied , k

Sargmagazin Jahnstraße 3 . Z

MM :

sind im Loose - Depot Schulgasse 1 , Laden rechts ,
m C ’ölner Dom bau - Loose

zu haben . Das Local ist während des ganzen Sonn -
tages geöffnet .

_____________ __________ 144

Em wenig gebrauchtes
‘

Pianino mit gutem Ton wird
zu kaufen gesucht . Offelten nimmt die Expedition d . Bl . unter
A . B . 12 entgegen .

_________ ______ _____________
11264

Ein kleiner , gebrauchter , eiserner Geldschrank wird zu
kaufen gesucht . Offerten nimmt die Expedition d . . Bl . unter
0 . I) . 13

'
entgegen . 11264

Eine eichen - polirte Brandkiste , 2 Küchentische , 1 lackirter
Kleiderschrank , 1 lackirte Bettstelle und 1 lackirter Tisch sind
billig zu verkaufen . Näheres in der Expeditiott .________ 11118

Specerei - Geschäft ,

Es wird ein Haus mir 7 — 8 Zimmer , Küche und Zubehör
zu mietpen oder zu kaufen gesucht . Offerten unter 8 . B . 4 in
der Expedition d . Bl . erbeten . 11287



Expedition r Langgafsr Ks .

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Karl Petry , / Söhne
Heinr . Petry , | ö09ne '11262

11271
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Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste
unserer lieben Frau , Mutter , Schwester , Tante und

Schwägerin , Helene Petry , geb . Todt , so Herzüchen
Antheil nahmen und dieselbe zu ihrer letzten Ruhestätte

geleiteten , insbesondere aber Denjenigen , welche uns

während dem Krankenlager unserer unvergeßlichen Mutter

bei
"
der Pflege derselben so treu zur Seite standen , sagen

wir hiermit
'
unsern tiesgefühlten Dank .

Andr . Petry , Gatte .

Ein unmöblirtes Zimmer für eine ältere Beamten - Wittwe

gesucht . Beköstigung erwünscht . Offerten mit Preisangabe
unter W . W . 77 besorgt die Expedition d . Bl . 11289

Der Unterzeichnete sucht für seine Familie von 2 Personen
auf den 1 . April 1879 eine schöne Wohnung von 4 — 5 Zimmern
in der äußeren Stadt , wenn möglich mit hübscher Aussicht , zu

entsprechendem Preise . A . Seyberth , Gymnasiallehrer a . D .,
Göthestraße 4 , 2 Tr . 11261

Gesucht von 2 ruhigen Leuten eine kleine Wohnung von
1 Zimmer nebst Küche und Zubehör in einem stillen Hause .
Offerten sub R . Str . 4 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 4500

Angebote :

Freunden und Bekannten , welche
£ 1 . unserer lieben Frau und Mutter

die letzte Ehre , sie zum Grabe zu geleiten , erwiesen , sowie

für die schönen und reichen Gaben von Bouqueten und

Blumenkränzen sagen wir unseren innigsten und herz¬
lichsten Dank . ,

11284

Die trauernden Hinterbliebenen :

Johann Kolb . Karl Kolb . Maria Kolb . H

geg . /
1124z , i

kleines
HirMsi
cd ge -
diesez

11306

ien die

11241
:n . 4
11243

Halse
e Be -
11237

lscher
) urak "

lphs -
11230

läufig
durch l

11296 ;

ochen
in der

Untere Albrechtstraße le ist die Bel - Etage sogleich oder I j--- ---- ■ 11 ---- —

zum 1 . April zu vermischen . 6975 Aus fcer Kinderstube für die Kinderstube .
Albrechtstraße 11 ist eine kleine Giebel - Wohnung von I -----

1 Zimmer , Küche , Keller und Speicherraum auf 1 . April „Das Kind will durchaus nicht sitzen lernen . Es ist bereits 5 Monate

zu tierm . Näh . Wellritzstraße 9 bei Karl Müller . 11272 I alt , Es muß ihm etwas fehlen ." — So hört man Mütter und Wärterinnen

Dambachthal 3 ist eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Oft reden . Der Säugling soll nun einmal möglichst bald sitzen lernen
allem Zubehör auf 1 . April zu vermischen . 11259 I in der Wiege , in dem Wagen , auf dem Arme , auf dem Boden .

FeldstraßeL einrnöbl . Zimmer mit od . ohne Kost z . verm . 11239 I Und doch ist dieses stürmische Verlangen der Mütter nicht nur unver -

Geisbergftraste 18 ist ein möbl . Parterre - Zimmer I ständig , sondern auch recht bedenklich . Ein gesundes Kind mag gar nicht
auf gleich oder später zu verrnietheu . Näh . eine St . h . 20 I f^ en ; es will entweder stehen oder liegen . Das Sitzen ist für das -

H e llmundstraße 5a ist eine Wohnung mit 2 Zimmern , I felbe äußerst schwierig und gefährlich . Die Haltung des Oberkörpers
Küche nebst Zubehör zu vermiethen . Näh . Bleichstr . 11 . 11245 zu den Beinen ist während des Sitzens in einen rechten Winkel , ja nicht

Muhlgasse 11 ist eine möblirte Wohnung mit Küche billig I feiten spitzen Winkel gestellt . In dieser Winkelstellung aber ist es dem kleinen
zu vermiethen ; auch werden Zimmer mit oder ohne Pension I zarten Rückgrat rein unmöglich , eine gerade Linie zu bilden . Knochen und
gegeben . 11304 I Muskeln sind viel zu schwach , als daß sie im Stande wären , genügende

Nervst raße 20 , Seitenbau , 2 . Stock , ist eine abgeschlossene I Stütze zu geben . Die Folge davon muß sein , daß entweder der Rücken sich
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April I seitlich abbiegt oder der Rumpf nach vorn überhängt . Im ersteren Falle
an eine ruhige Familie zu vermiethen . Näh . im 2 . St . 11273 I werden seitliche Abweichungen bis zur lateinischen 8 -Form veranlaßt . Die

Oranienstraße 23 sind zwei Dachlogis an ruhige Leute I Nachtheile sind Beeinträchtigung der Entwickelung der normalen Rücken -

zu vermiethen .
'

11299 I bildung , namentlich aber auch der Möglichkeit einer guten Haltung oft für

39 die Bel - Etage von 7 Zimmern mit I immer . Daß viele Kinder fchief werden , daß sie nie in Folge von Wirbel -

i n/ • Balkon , ganz oder getheilt , auf deu 1 entzündungm auswachsen , hat vielfach
'
seinen Grund in der Sucht , die

U April zu Vermiethen . 11274 I Kinder — sitzen zu lassen . Das andauernde Ueberhängen nach vorn aber
^ chwalbacherstraße 41 ist der 3 . Stock mit allem Zu - I drückt die noch weichen Rippen nach dem Innern zusammen , dadurch muß

behör auf 1 . April zu vermiethen . 11305 I nothwendig eine Störung in den Lungen veranlaßt , das ausgiebige Athmen
Taunus st raße 55 sind die Bel - Etage und der 2 . Stock , je I gehemmt und ihre kräftige Entwickelung beeinträchtigt werden . Schwache

6 Zimmern , Küche und Zubehör bestehend , auf den I Lungen sind weitere Folgen des Sitzenmüssens " . Jngleichen wird anch

h ^ flammen oder getheilt zu vermiethen . Auch sind I bei dieser Gelegenheit ein nachtheiliger Druck auf die Verdauungsapparate ,
daselbst Parterre zwei güt möblirte Zimmer nebst Cabinet I Magen , Leber , Darm ansgeübt und dadurch zugleich Unheil für die Unter -
lofort zu vermiethen . Einzusshen von 11 — 12 Uhr Vor - I leibsorgane und ihre Ausbildung geschaffen .

i .
m ’ ° g/ ' Näheres int Hanse , Parterre rechts , oder Sonnen - I Das Kind wehrt sich instinktiv gegen das „Sitzen " . Sowie es sich
vergerstraße 21b . 11298 I kräftig genug fühlt - und diese Zeit läßt sich nicht künstlich erzwingen

'
L/ä

'
itm 15 Januar wird ein MädcheiHr

"
gute bürgerliche l Taunusstraße 14 ist die Bel - Etage , sieben Zimmer , Küche

? Kü3ie in einen kleinen Haushalt als Mädchen allein gesucht . I und Zubehör , auf 1 . April 1879 zu vermiethen . Zube -

• Sr/s @rDebitiDn . 11293 sichtigen zwischen 3 unb 4 Uhr Mittags . 9301
J

Onr körperlichen unb geistigen Pflege von zwei Kinbern von ! Wellritzstraße 29 ist der 1 . Stock von 3 Zimmern , Küche

» 9 wahren wird ein gebildetes Fräulein , am liebsten I nebst Zubehör aus 1 . April zu vermiethen ; auch ist daselbst

Kindergärtnerin , gesucht . Sprach - und Musikkenntniß erwünscht . ein Dachlogis auf gleich oder später an ruhige Leute billig

Stellung angenehm . Anerbieten unter W . -bei der Exped . zu vermiethen . z  o? Rl erbeten 11300 I Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen Ellenbogengasse 8 . 11291

ßtüfarbt werden auf gleich bürgerliche Köchinnen , Haus - , I Hochstätte 22 ist eine große Werkstätte aus gleich zu verrn . 11280

Küchen - u . Kindermädchen
'
d . Wintermeyer , Häfnergasie 15 . j Arbeiter erhalten Kost unb Logis Markt 7 . 11277

Gesucht werden : Ein gut empfohlenes Hausmädchen , | (Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

welches nähen unb bügeln kann , ein gesetztes Mäbchen , welches

aut kochen kann , unb ein Küchenrnädchen zum 15 . Januar durch
Ritter , Webergaffe 13 . I12

.
96

Gesucht wird nach auswärts unb zum baldigen Eintritt eine

tüchtige , solide Köchin mit besten Zeugnissen für einen kleinen ,

ruhigen Haushalt . Näh . durch Ritter , Webergaffe 13 . 11297

Ein Hotelhausbursche für auswärts sofort gesucht durch
Ritter , Webergasse 13 . 11296



WL - SösdEer LaghLatt

:
Vermischtes .

, -
~ n Louis Schneider . ) dem jüngst verstorbenen ginr -

Ie& ^ .
Earse ^ eSIelIR .Sertitt ^ Blätter u . A . folgende Anecdote

'
:

_1839 , nach dem Tode des Komikers Plock ,? °ckmaun em gefeiertes Mitglied des KönigsstädtischenTheaters war , saßen der Commissionsrath Cerf und Lonis Schneider in
k ^ bit ° r - i . Es wurde

'
über den etwaigen NachfolgerUItb ® $ ?let ‘3er versprach dem Impresario , ihm einentüchtigen Romltei ? Zu cntbfeljlcn . 53ot dem HEe ^ chen Tüore ertfttrfe hrr-

Zas °m Liebhaber - Theater
'

„ Zum , blauenUmS ? naunt Auf dmBrettern dieser Buhne machten zwei junge Dilettanten außerordentliches

durch recht baldiges „Aufträgen "
, — will das Kind „treten " . Es drückt

den Rücken straff durch und bildet von oben bis unten eine gerade Linie
cs

,
tritt eben auf . Nur mit Gewalt kann man es zum Sitzen bringen

'

Dieser natürlichen Mahnung des Säuglings soll man Beachtung schenken
'

Die Wärterin soll ihn nie zum Sitzen nöthigen . Man lasse das Kind liegen ,und wenn es sich an den Händen der Pflegerin zu heben versteht — stehen -
Aber nur dann , wenn es das Zeichen selbst kräftig dazu gibt .

Aber auch über das Säuglingsalter hinaus , das Spielalter umfassend ,gilt und muß dieses Gesetz : „Nicht zum Sitzen nöthigen "
, gelten . Zukeiner Körperhaltung gehört so viel Kraftaufwand als zum Sitzen

Man mag diese Wahrheit nur an sich selbst ablernen ! Langes Sitzennur ein , zwei Stunden , selbst auf bequemem Stuhle , ist anstrengend , und
wer einige Stunden im Dampfwagen oder im Concert oder steifer Gesell¬
schaft „hübsch manierlich "

sitzen mußte , ist — so hört man wenigstens oft
lagen - wie gerädert ; der dehnt und streckt sich nach allen Dimensionen
um die Steifigkeit und Beengung wieder in ' s richtige Verhältniß zu „renken "

'

Und das arme Ein - und Zweijährige soll stundenlang im Stühlchen das
durch allerhand Vorrichtungen zu einem „ Zwangsstuhl " wird , sitzen Mit
welcher natürlichen Unlust dies von gesunden Kindern geschieht , wird jede
beobachtende Mutter wissen . Es strebt der Bube , das Mädchen auf die
Fuße , ,

ste verlangen mit Energie aus dem Stuhle heraus . Es macht sichbei Kleinen eine förmliche Nothwehr gegen das Sitzenmüssen geltend . Wollte
man doch diesen Wink der Natur beachten . Viel Jammer und Wehe würde
im spateren Alter erspart bleiben .

„ Aber wenigstens beim Spielen „ muß " das Kind sitzen ; das fort¬
währende „Herumlaufen " kann doch nicht gut sein . Danti beim Essen oder
L,nnken geht 's ja ohne SitzenZgar nicht ." Liebe Mutter , wenn Du so
Ras behaupten kannst , hast Du noch nicht mit wahren Mutteraugen be¬
obachtet .

.
Niemals will der kleine Liebling sitzen . Beim Spielen nicht , beim

Essen mcht ; beim Trinken nimmt er sein Fläschchen , legt sich au denBoden , streckt voll Wohlbehagen die Beinchen in die Luft und trinkt mit
Inbrunst seinen Labetrunk . Auf den Beinen oder auf dem Rücken hält
'1? atab freitoimg " ud gern , nur zwangsmäßig aber auf der Sitz¬
flache . Das ist naturgemäß und — gesund .

Es würde gewiß nur zum Segen der kleinen Weltenbürger sein wenn
man das „ Kmderstühlchen "

, aus der Kinderstube ebenso wie gestrichene reDielen verbannte .

, Dieselben Gründe , die im Säuglingsalter sich gegen das Sitzen auf -

© itogrt
6 ^ atten in bem Spielalter — 2 . bis 5 . Jahre — ihre

Viele
,
Mütter können die Zeit nicht erwarten , wo ihre kleinen Lieb¬

linge m die „ Spielschule " oder in den „ Kindergarten "
gehen können . Nichtetwa , um m erster Linie eine angemessene Beschäftigung zu haben , sondernvor allen Dingen deßhalb , damit sie endlich einmal „ Sitzfleisch " bekommen

Thorheit über Thorheit ! Eine Spielschule oder ein Kindergarten in
denen die Ander das Sitzen lernen , sollte mit Fug und Recht geschlossenwerden . Ern Institut dieser Richtung hat ganz und gar seinen Beruf ver¬
fehlt , gereicht mcht zum Segen , sondern zum Ruin des Kindeskörpers .

Lustige und fröhliche Bewegungsspiele , denen ein bequemes Sichhin -
strecken auf einfache Strohmatratzeu , behufs der Erholung folgt - das
freut die Kinder und frommt denselben ; und eine Spielschule oder Klein -
kmderbewahranstalt , die die naturgemäße Körperpflege in ihr Programm
ausgenommen hat , verdient Anerkennung und Dank .

Eine Mutter , die mit Achtsamkeit nach allen Richtungen das Wohl
^ Kinder auf dem Herzen trägt , wird Freude an dem Heranwachsenden
Geschlecht erleben ; eine Mutter aber , die mit Entschlossenheit die alten
Borurtheile , wozu auch das frühzeitige „Sitzenlernen "

, „ Sitzfleischbekommen "
gehört , von sich wirft , ist ein Segen für das Haus .

Möge die Zahl dieser immer größer und größer werden .
(Zeitschrift f . volksverst . Gesundheitspflege .)

in so meisterhafter Art , daß
'
l

" I
Ü’R unterscheiden konnte , der Andere tstar da - j

büU,ftan£itge $ 10^ g , dem er jeden Zug abgelauscht hatte . Sie ,
Mwentlich m der Posse : „ Die Reise auf gemeinschaftliche" 5a2skber ®3ne /

*?l @ Liborius (eine Lieblingsrolle Beckmanu ' s ) , derrennede (eme der hervorragendsten Leistungen Plock 's ) . Der
letzteren Rolle hieß Kaspar . Louis Schneider hatte mit

^ " vmmen , em Späßchen mit ihm verabredet und für
cetutin der Conditorei festgesetzt . Louis

Befttnraiten Stunde , aber Kaspar ließ
mmnfm1 ^ at cm Mann in steifer HaltuM und mit söge- :~ war der leibhaftige Plock ! Cerf fuhr
sRraR zusammen , denn er glaubte , sein ehemaliger Komiker sei aus

nef er und wollte fliehen , aber bei
- hielt ihn fest „Willst Du mit auch im Grabe keine Ruhe gönnen ?"

kWte dieser mit hohler Stimme , die aber lebhaft an Plock erinnerte . Cerf® 01ler - " TRwillst meinen Schatten , den Kaspar , zu
FJSfeft ~ Das soll Dir theuer zu stehen kommen !"i uahm Cerf Reißaus , er lief nach dem Döhnhofsplatze und fuhr ineiner Droschke davon . Am anderen Tage wollte ihm Kaspar seine Aust

UeZ ihn nicht vor , er wollte diesen „SchattS
nW Engagements - Aussichten war ' s nun vorbei
- !^ o ^ ^ ^ " °' b^ -b ^ egirte den talentvollen jungen Mann , der nachetl?M0ekCRer Imster wurde . Sem Ende war leider ein
fragitches, , er erblindete , und erst nach mehreren Jahren erlöste ibn derTod von seinem trostlosen Dasein . Cerf ist auch schon längst zu seinenVatern heimaegangen , und der Hofrath Louis Schneider ist nach einem

hMprb9rff ä-Ur rRen » upe 6e '£attei : worden . Nur der Beckmann -" RR w
er gehört jetzt zu den Millionären Ber -lms und ist der Herausgeber des „Kladderadatsch "

, Herr A . Hofmann "
durch Schnupftabak .) Die „Aerztlichen

folgenden interessanten FM einer
9I1 L . St . m Tauberbischofsheim inBaden , 44 ^ ahre alt , erkrankte im Jchre 1869 an einer als Unterleibs -

entzundung bezeichneten Krankheit . Von da an kränkelte ermit aastrsicken
Sun7 ^ t Ä är tSL -

iS RötlicheBesserung und spater vollständige Heilung
Ast - Wahrend derselben zeigte sich auch schwarzer Niederschlag am Zahn -

î Äigm C
« h

“ rrtte wtcroscopisch schwarze crystallinische Korner ,m Reihen längs der Pupillen liegend (Schwefelblei ) . Nachdem die Blei -
°r >? tes sich auch alsbald als die Quelle derselben

RRRaR Welcher m schwachverzinnten Bleifolien verpackt war .Tieies Tabakes bediente stch der starke Schnupfer seit zehn Jahren Der
auf Blei untersuchte Schnupftabak enthielt über 3 pCt . Blei , und wenn
M5t N^ ? " ?n ^ beu , monatlich ein Pfund Tabak verbrauchte mit je 0,314

iintJrt? RR « r
' I Gesammtmenae , welche seit zehn Jahren seinen

RR1 . paMirrGramm sich berechnen . Auf diesen Befund hin
® ase gegen die Lieferanten des Tabaks , welche auchzu einer Gefangnitzstrafe von acht Tagen verurtheilt wurden .
fDamen . ) Aus Paris feßreibt ntcut * Die

R p Hr - Esther und Bälle enthalten jetzt vollkommene-d,olletten
-) ieceßalre , die höchst praktisch und sehr geschickt angebracht sind ,

rinm5ftonpn ° & n r
@ to 'Be sich . wie schmale Etuis und enthalten

wia
* Riegel , ein . fernes MiNlatur -Kammchen , drei Haar - und

eR b !r - ?tnen Seite , auf der anderen dagegen drei ein -
^ ™ R3RnabiR " Ä schwarzer , blauer und weißer Seide , sodann drei

J *nbei 'er ^ .ar6e ’1/. mehrere Stückchen englisches Pflaster und
rR , lleme Scheere . Sammtliche Sächelchen sind natürlich ganz fein und
leicht ^ so daß ste in dem kleinen Raum untergebracht werden können und
R r^ cher mcht unangenehm beschweren . An dem Mttelstab der Fächer ,ter etwas starker als die übrigen ist , befindet sich eine kleine , anqeschraubteKugel m der Große einer Glaskirsche und mit Perlmutter bekleidet . Diesetteme Kugel öffnet sich ebenfalls und enthält eine winzig kleine Puder -

Beiiall unö ausgestatteten Fächer finden allgemeinenBeifall , und es ist ja m der That auch eme große Beruhigung für eine
.wissen , daß sie für alle kleinen Unfälle gewaffnet ist Die Fächer

8 KAk KNAMK VMkWLLU

« !« Ä LWM MkikÄLArKW k

tengg Nicht , erwiderte dieser , „ aber lügen iann ich sie auch !"
■ ( Bescheidene Anfrage . ) Die Sprichwörter sind oft reckst unklar

tem S ^ uldner ? " ma4t borgen . " Wem ? Dem Gläubiger oder

R ä t h s e l .
“

Zart ist das Erste , zart vor allem Andern ;
auch untreu ist es oft ;

Rasch wird das Ganze , wie Gedanken wandern .Und zeigt Dem eigen Gleichniß unverhofft .

Auflösung des Räthsels in No . 305 : L e b e n - N e b e I
Die erste richtige Auflösung sandte B . M . St .
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Chr . Bender . 7534
wozu freundlichst einladet

Landschaft , Blumen re .8614

11190

Eine neue , feine Garnitur in schwarzem Holz mit rothem
Plüsch zum Preise von 500 Mk . zu verkaufen Bleichstr . 6 . 6601
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o
o
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Langgasse

No . 3 .

Langgasse

No . 3 .

ä
cs

.1 p

00

s
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Vorzügliches Bier aus der Brauerei zum

Bergschlößchcn vom Faß

Langgasse

No . 3 .

empfehlen

in und 1/a Flaschen

F . Urban & Cie"

11 Langgasse 11 ,

als alleinige Niederlage für Wiesbaden .

Kunstschule
von K . Kogler ,

Schützenhofstraße 3 im ehemal . Postgebäude .

Zeichnen und Malen nach der Antike .

<v
in

o

M

Wohnungs - Veränderung .

Meine Wohnung habe ich von Schwalle cherstraße 35 in
das Haus des Herrn Kaufmanns Witzei , Michclsberg 9 a ,
verlegt . Philipp Stiehl , Schuhmacher . 11053

H . Becker
'
“ 1" Musikschule

und Musiklehrerinnen - Seminar ,

Friedrichstraße 22 .

Lehranstalt für Klavierspiel , Theorie , Solo - und Chorgesang .

Aufnahme finden sowohl Anfänger als auch bereits Vorge -

geschrittene , insbesondere noch einige junge talentirte Damen ,
w lche sich für die Anstalt als Lehrerinneu heranbilden können .

Das Nähere besagt der Prospekt . 10700

Restauration Hahn
Spiegelgasfe .

Von Abends 6 Uhr an :

Zum Bayerischen Hof .

Heute , sowie jeden darauffolgenden Sonntag :

Tanzmusik ,

Japanesische Artikel .

Geschnitzte Holzwaaren .

Marmor - & Alabaster - Waaren
Specialität

in

Regen - X Sonnenschirmen *

zu den bekannt billigsten Preisen . P

Grosses Lager P
in : 10016 M

I Galanterie - & Spielwaaren . I
Rechte Tokayer Weine ,

aus den ehemalig Fürstlich Rakoczy
' schen Weingärten Hangaes -

Muzsay in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzig i

Eigenthümer , Herrn Major von Hirschfel d , bei Eduar .

Kräh , Wein - und Thee - Handlung ( Marktstraße 6 ) . 195

UE Verkauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .

Alleiniges Fabrikat von

,
Cöln

,
gesetzt deponirt , Schutzmarke 253 ,
allseitig als das Feinste von
Punsch - Essenzen

anerkannt ,

Den geehrten Damen zu Nachricht , datz ich Unterricht erteile
im Anmessen , Zuschneiden und Anfertigen von Dameu -

Garderobe . Einzelne Extrastyndea werden in und außer dem

Hause gegeben ; auch werden Damenkleider geschmackvoll und

modern ängefertigt und für Damen , welche sich dieselben selbst

anzufertigen wünschen , zugeschnitten und eingerichtet .

6077
'
Frau Rendant Meyer Wittwe , Schillerplatz 2a .

6 Januar beginnt wieder ein Cursus im Mahnehmen ,

Zuschneiden und Anfertigen säu >milicher Damen - und

Kinderkleider nach dem System „ Grande “ und den neuesten

Journalen . Frau Ang . Roth , Adelhaidstraße 42 . 1( 651

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und

außer dem Hause . Geschw . Löffler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,

Michelsberg 28 , gemacht werden .

» cMofie Karl Kögel , W .

Königlicher Hof - Stuhlmacher ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Stühlen aller Art . 5742

J
.

Strauss
,

L

- r

Restanration Engel ,

Mauritiusplatz 2 .

Heute Sonntag von 4 Uhr Nachmitags an :

FR Fl - ( OAC ' FH T ,

wobei ein gutes Glas Bier aus der Brauerei von Georg

Bücher & Söhne verabreicht wird ._______
9711

Bavaria , Mühlgasse No . 3 .

Grosse internationale Vorstellungen
täglich

von Komiker Müller mit ganz neuem Personal .

Das einzige Bestreben wird sein , hochverehrliches Publikum
mit stetem Personalwechsel zu befriedigen .
10967 Ach ' ungsvollst Die Directum .
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9091

Jos . Clontli10377

nommen von
10215

J . Stendebach , Maurer ,
Helenenstraße 6 .

Ich wohne jetzt

Rheinftratze 30 (Ecke der Moritzstraße ) ,
MF

"
eine Stiege hoch .

"
HW

Dr . ine61 . < x . Koch

I Rulirkohien I
aus einer Mischung gewaschener Nußkohlen und bester , stück
reicher Ofenkohlen bestehend , sind bis Ende Januar pei

Fuhre von 20 Ctr . zu Mk . 10 . 50 , per eomptan
Mk . 16 franco Haus Wiesbaden über di

Stadtwaage zu beziehen .
I » Nußkohlen , gewaschen , stein - und grußfrei

Mk . 18 . 50 , per comptant Mk . 18 . 1
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel

Langgasse 10 , entgegen .

Biebrich , den 1 . Januar 1879 .

= Für Schreiner .
= =

Ganz trockene kieferne Diele in verschiedenen Dimensionen :
desgleichen buchene ; Tisch - und Bettladfüße , dieselben
anch gedreht ; 10 und 16 ' tannene Bretter , Rahmen
und Latten empfiehlt zu billigen Preisen
5797 August Koch , Mühlgasse 4 .

tias - Coaks
,

beste Qualität , billiger wie die Gasfabrik und ohne Voraus
bezahlung , liefert

6873 O . Textor , ? Virma : \ F . Braun

Fleißknäuel und Wunderknäuel
mit und ohne Bonbons oder Chocolade , nützliches und hübsches
Geschenk für Kinder , zu 60 , 70 , 80 , 90 Pfg . , 1 Mk ., 1 Mk .
20 Pfg . rc . bei

Ludwig Mess «, Webergasse 15 .
Bei Baarzahlung 5 °/o Rabatt . 7473

H . Weyer5 «

Zöpfe 7582

von ausgefallenen Haaren werden schnell und billig anqe -
fertigt von

__
J . Landrock , Kirchhofsgasse 3 .

Biez , Ofensetzer ,

MF
"

Ein neuer Mantelofen ist billig zu verkaufen
Hellmundstraße 29 . 11019

Hochstatle 5 stehen zu verkaufen : Farbmühlen , Wurst¬
füllmaschinen , Handschrotmühlen , Petroleumpumpe , eine
noch wenig gebrauchte Pfuhlpumpe .__________________ 9214

Prima Ofen - und Nußkohlen
zum billigsten Tagespreise direct vom Schiff zu beziehen . Be
stellungen nimmt unser Vertreter , Herr J . C . Keiper
Kirchgasse 32 , entgegen . 1083t

Biebrich .
________

Stenz & Bruckwilder .

Herde , Oefen und Kessel werden gesetzt und gereinigt
Feuerungen reparirt , auch sonstige Maurerarbeiten über

sowie buchenes und kiefernes Scheit - und Anznnde
holz in jedem Quantum zu beziehen bei

Fritz Bückert , Hellmundstraße 3a .

Bestellungen und Zahlungen werden bei den Herre
J . Bückert , Feldstraße 8 , und Philipp Pfaffenberger
„ Malier Hai "

, entaeaen genommen
____________________

8171

♦Mlthrfnhlcit per 20 Centner Mk . 15,50 ,
Lohkuchen per 100Stück Mk . 1,4Q

Buchenholz , gehacktes , per Gentner Mk . 1,60 , kiefernes Anzünde
holz , feines , p - r Gentner Mk . 2,50 , Nuß - und Stückkohlei .
billigst gegen baar . Für gute Waare und richtiges Quantum
über die Stadtwaage wird garanürt . Bestellungen nimm
auch Herr A . Becker , Schulgaffe 1 im Laden , entgegen .
9696 II . Kirchner . Walramstraüe 8 .

skucr - und dicbcssichcrcr Klissciischräiikc .
Electrische Sicherung gegen Aufbruch der Schlösser , gegen

Anbohren und gegen jedes Verrücken der Kasse .
Verbesserte Thürconstruction mit genau eingeschliffenem Falz

und tiefem Einschlag ohne jeglichen Anhaltspunkt für Brech¬
eisen , Meisel oder Keil .

Neues , selbstconstruirtes Sicherheitsschloß mit leicht verstell¬
barem Schlüssel , Schloß mit zerlegbarem Schlüsselbart , sowie
combinirtes Brama - Ghubb rc .

543 Mch . Weyer , Emserstraße 10 .
Meine so beliebt gewordene , nicht durchsichtig , aber

wirklich gehaltvolle ,
"

4297

überall als vorzüglich anerkannte

Universal - Glyeerin - Seise
empfehle für Jedermann als mildeste , billigste und für die Gesund -
heit der Haut zuträglichste Waschseife per Stück 15 , 20 und 30 Pf .

Unentbehrlich zum Waschen für Kinder .
Fabrik von H . P . Beyschlag , Augsburg .

Alleinige Niederlage bei Hrn . Hoflief . C . Heiser , Wiesbaden

Bester Schutz gegen nasse Füße
ist meine rühmlichst bekannte

Cantschoue - Lederschmiere ,
Süefel wasserdicht für Regen - und Schneewasfer ,

m Büchsen ä 1 Mk . und ä 50 Pf . , empfiehlt insbesonders
Forstleuten , Oeconomen , Schustern , Militärs

Apotheker A . Sauterm eis ter
in Klosterwald (Hohenzollern .)

Niederlage tn Wiesbaden bei Spengler Johann
Sauter , Nerostroße 29 ._______________ 9980

Holzhandlmig » »» Ang . Wolter
, ;

Lager Adolfs - Allee , Wohnung Adolsstr . 7 ,
empfiehlt tannen Bretter und Dielen in allen Dime «
sionen und Qualitäten , große Vorräthe in sauberer Waan
Schwedische Riemen . Amerikanische Dielen (pite
pme ) . Alle Sorten Rahmenhölzer . 884

Depot von Fabriken - Abfallhoh
Felix Braidt , 42 Adelhaidstraße 42 .

Anzündeholz (Kiefern u . Buchen ) 5 Säcke ( 1 Gtr . 50 Pid .
3 Mark , Bnchenbrennholz , 1 . Qual . , 1 Raummeter 12 Marl
Buchen und Eichen , 2 . Qual . , 1 Raummeter 8 Mark . 926



Expedition r L » « ggaM Mo . L7 .

Wifseuschaftlich geprüft und begutachtet !

Doppelkriiuter -Magenbitter ,

9269

ie R.

8997
Von meinem

rußfrei ,

ickel ,

>i per , Namen »;ug auf jeder Lchachtel

gaffe

Dimeii
Waan

r kaufen
11019

15,50 ,
k. 1,40 ,
»zünde -

ckkvhlen
lantum

nimmt

» r per

itant

der . die

E . Hetterich

Hochstätte 1 .

Mk . 2 . —

„ 1 . 80

„ 1 . 60
1 . 70 .

zu haben :

No . 0

Mittagstisch 40 Pfg
Abendessen 30 „

Wiesbaden : Adler - Apo¬
theke , Amts - Apotheke , Hof -

Apotheke , Taunus - Apotheke .
- ZT -

11 • ] „ „ und Paletots werden billig ange .

Dameakkiuer « » «- ( » «

moieraifitf bei Ph . Diefenbach , S - adnchr -ch- 14,1 . et

Bewährt als vorzüglich lindern¬

des Mittel bei catarrhalischen
Affectionen und chronischen

Brustleiden . 343

Diese Brust - Malz - Bonbons sind in Cartons ä 80 Pfg . und

40 Pfg . zu haben . M , , . « -

Verkaufsstellen in Wiesbaden bet Hern . A . Schirg ,

Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und Herrn H . Wenz , Condttor ,

ipiegelgasse 4 .

sehramsteia Raffee
in versiegelten 4 - Pfund - Packeten

sind folgende Sorten in der

Brod -Niederlage der Hammermühle (Markt )'
und bei Herrn

August Engel , Tuunusstraße ,

nach eitlem miä einem Seite«
dictinerklosterstammendenRe¬
zept sabriziri non

C . l * in « ‘el
in Göttingen , ,

Der Benedictiner ist dir
ietztdas kostbarste Haus¬
mittel und dieserhalb als
treuer Freund in jederFamilie
beliebt geworden. Er ist der
beste Magenbitter , wetz-

। halb derselbevon dem Fürst --
I lich WaldeckschenMedieinal-
| rath Herrn vr . Johannes
1 ^Müller in Berlin , sowie
* von dem gerichtlichvereidete»

Das Bier - Exportgeschäft von Wilhelm Michel ,

Mellrikl ' rane 17 , bringt hiermit feine anerkannt vorzüglichen
- dlasckenbiere aus der „ Mainzer Actienbrauerei " in empfeh¬

le Erinnerung . Bestellungen werden angenommen bet

Herrn Kaufmann F . Urban , Langgasse 11 ,

Uoreit , Taunusstratze 7 , Herrn Kaufmann Fuchs , Krrch -

uasse 1 und auf dem Bureau der „ Mainzer Actrenbraueret ,

in allen Sorten

von I . T . Rönnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
11

Webergasse 14 , im Hauie des Herrn Franz Altstätt «

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,

195 Marktstraße 6 ( heim Schillerplatz ) .

Nach Liebig ' s Vorschrift gebrannt ..

Mainz . FrHr « Jwff . Achenbach

Chemiker Hm . Dr . Heß daselbst, nach voraus,egangcnrr chemischerUntersuchung,

gegen Appetitlosigkeit , Vcrdaunilgsbeschwcrdcn und sonstigen daran «

entstehenden Störungen im menschlichenOrganismus , aus da» Beste empsohle«

wird . Tausende non Anerkennungen über die Vorzüglichkeit de» Benedictiner

find bereits dem Fabrikanten zugegangen .                          _ - .
Preis ä Fl . von ca . 330 Gr . Inhalt 3 M . 5v Pf .

„ „ 660 w n 6 H 75 tf
Bei Abnahme von 5 Fl . freie Verpackung, bei 10 Fl . freie Verpackung

Vcrsantt gegm Postoorschuß durch die Niederlagen und Engroe -$ er[anbt durch

C Pingel , Göttingen (Provinz Hannover ). *■?
»ttefte wie nachfolgendes stehen in großer Anzahl zu Jedermann » Einsicht bereit .

Attest : Se . Hochwürden Herr Cooperator Bit . Panten -

bura in Kastl . b . Kemnath (Oberpfalz ) berichtet : Da Manche in

hiesiger Gegend wünschen , wieder mit dem ihnen , sehr gut be¬

kommenden Benedictiner versehen zu sein , bitte ich um wertere

Sendung von 10 großen Fl . rc .

Nur ächt zu haben inWiesbaden bei Fd . Weygandt

zkirchgasse 8 ; in Biebrich bei dir . Haberstoeh . 319

ler .

reinigt ,
t über -

urer ,

Die Handlung von Fr . Lotz
,

Ecke der Friedrich - « nd Schwalbacherstraße ,

verkauft als Specialität :

Gebrannten Kaffee eigener Dampf - Kaffee - Brennerei per

Pfund Mk . 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 bis Mk . 2 .— ,

prima Schweineschmalz per Pfund . . . . 46 Pf . ,

„ Salatöl per Schoppen 60 „

„ Rüböl per Schoppen 34 „

„ Nachtlichteröl per Schoppen 38 „

sowie alle andere Artikel billiger als in allen Blättern angezeigt .

Bei größerer Abnahme entsprechender Rabatt . 100s 1

aus den festen Bestandteilen des Emser Wassers unter I

Leitung der Administration der König Wilhelms - Fel - 8

senquellen bereitet , von bewährter Heilkraft gegen die H

Leiden der Respirations - und Verdauungs - Organe , in B

plombirten Schachteln mit Controllstreiten vorräthig B

in Wiesbaden in der Amts - Apotheke von C . B

Schellenberg , bei Apotheker Ohr . Neuss und in 8

Apotheker J . H . Lewandowski ’s Droguengeschäft . I

Engros - Versandt : Magazin der Emser Felsen - B

quellen in Cöln . 241 |

MGMMWW
Hksfc
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A . Schellenberg ,
W Kirchgasse 21 »

"
VE 103

Piano - Magazin & Musikalien - Handlung
nebst Leihinstitut .

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Instrumente aller Art zum Verkaufen und Vermiethen .

| Hos - Pianoforte - Fabrik
| von Carl Hand , Coblenz , ff
Z empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher =

Flügel und Pianinos s "

g Wiesbaden , 16 Rheinstraße 16 , 2
•g zu den verschiedensten Preisen . 105 #
a Illiistr . Preislisten zu Diensten .

”

» P '' ano - Berleiliiystitnt und Harmonium - Lastrr .

l * i < ete < > - itfoyttsiit
(Verkauf & Miethe ) . 107

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Reichayorimes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
bU

________
E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

fl l ano -ar Clavierstimmer und Reparateur ,1 ) . , wohnt Schwalbacherftraße 45 . 8136

Friedrichstraße 31 ist ein nußbaumener polirter Secretär ,
ovale Tische und ein Nähtisch zu verkaufen . 9511

Zm Kloster .

Erzählung von S . Mein ec .

(3 . Fortsetzung .)
Der Gesang verstummte , das Orgelspiel aber dauerte fort ,und nachdem die anderen Nonnen die Kirche verlaflen hatten

schien Schwester C - eile von ihrem Vorrecht , jeden freien Augen -
blick zum Orgelspiel benutzen zu dürfen , Gebrauch zu machen .

W,r saßen Beide , still und aufmerksam der Bach
'
schen Fuge

lauschend , die mit seltener Meisterschaft vorgetragen wurde — es
jdren mir kaum glaublich , daß cs Frauenhände waren , die dort
spielten , und ich dachte unwillkürlich , wie schade cs doch sei daß
ein solches Talent sich im Kloster verborgen halte , als der kleine
Egon schmeichelnd seine Acrmchcn um den Hals des Professors
legre und sagte : „ Lieber Papa , sieh nicht so finster aus ! Komm '

,
laß uns nach Hause gehen , ich mag die dumme Musik gar nicht
hören , weil sie Dich immer so traurig macht . " —

.
Er machte den Knaben ungeduldig von sich los und sagte :

„ Ser still , Egon , und störe uns nicht , sonst nehme ich Dich nicht
wieder mit . "

, Ich zog den Knäben an mich heran und sagte : „ Komm '
Klerner , sitze Dich noch ein Weilchen still hierher , später darfst
Du plaudern , so viel Du willst . "

Das schien aber der lebhafte Knabe nicht abwarten zu wollen
^ rD1Leui Ueb ' Ms gerhan zu hoben meinte , indem er so lange

still gesessen halte , und er fuhr flüsternd fort , sich dicht an mich
lwmiegend : „ Glaube mir nur , Papa mag die Musik auch nicht
lewen , denn er wird jedesmal so traurig , wenn er sein Cello spielt ,

und oft schließt er sich darin in sein Studierzimmer ein , wo eiw
so wunderschönes Bild über seinem Schreibtisch hängt , ich glD fll
oft weint er sogar . Bitte , sage nichts,

"
fuhr er noch leiser '! I '

sehr wichtig fort , „ ich will hinunterlaufen und die Nonne \
aufzuhören . " Und fort war er . Doch hörte ich zu meiner M
ruhigung , daß Schwester Maria ihm in der Halle entgegenkaD
und ihn mit sich nehmend sagte : er sollte ihr Obst aus dem Gart «
holen helfen .

Mit lebhaftem Interesse beobachtete ich den ernsten Man !
der noch immer in Gedanken verloren dasaß , dem OrgelspW
lauschend . Aber Plötzlich brach die Fuge ab , einige Accorde folgte!
und die Spielerin ging ganz pianissimo in eine bekannte MeloM
über . Dieser Uebergang war so überraschend , daß ich mich W
ersten Augenblick kaum besinnen konnte , was es war ; doch sch»
nach wenigen Tönen kannte ich cs : Wie wohl doch nichts im Lai
der Welt dem Herzen , ach ! so sauer fällt , als — scheiden !

Der Eindruck , den dieses Lied , auf der Orgel von einer NoM
gespielt , in dieser Umgebung auf mich machte , ist unbeschreibliW
Wie Geisterhauch wehten die leisen , ergreifenden Töne aus .M
Kirche herüber , allen Trennungsschmerz , den man längst verwüD
den glaubte , von Neuem erweckend . Mein Blick suchte den Profess «
ich konnte sein Gesicht nicht sehen , denn er hatte sich abgewanW
und die Hand über die Augen gelegt , aber ich sah , wie er laue
sam das Haupt neigte , während seine Lippen leise wiederholteI
„ Ja , — scheiden . "

So Plötzlich tote Schwester Cecile die Melodie begonnen hat «
so Plötzlich brach sie mitten darin ab und hörte auf zu spiel «
Ich wagte nicht , eine Frage an den Professor zu richten ; er hat »
sich über das steinerne Geländer der Galerie gelehnt und bilde
erregt und voll gespannter Erwartung nach dem Eingang der Kirch»
der uns gerade gegenüber lag , und durch welchen Schwester CLci»
kommen mußte , wenn sie das Gotteshaus verließ . Ich beugte mil
ebenfalls weiter vor , um den Gegenstand meuter Bewunderum
und Neugierde endlich zu sehen und — da war sie ! Jrn Port !
der Kirche erschien langsam eine hohe , schlanke Gestalt in bei
dunkeln , langen Nonnengewand und der weißen , kleidsamen , ab »
eigenthümlichen Kopfbedeckung des Ordens , die es , zumal in dies «
Entfernung , unmöglich machte , die Gesichtszüge zu sehen .

Schwester Cäcile sah genau aus wie die übrigen Nonnen unfl
doch , tote anders erschien sie ! Ich fragte mich , worin der UntM
schied liege : ob in der graziösen , schlanken Gestalt und der voW
nehmen Haltung , ob in den langsamen , ruhigen Betoegungen , ■
so eigenartig und toohlthuend berührten , im Vergleich zu W
eiligen Art der anderen Schtoestern — oder war es nur W
Nimbus des Geheimnißvollen , der sie umgab ?

Ich hatte Zeit gehabt , sie zu betrachten , beim sie war einig !
Minuten regungslos am Portale stehen geblieben , die Hände M
faltet , die edel und schön geformt , schon durch ihre Haltung vell
riethen , Wern sie angebörten . Da erschien plötzlich , von der andere »
Seite , hinter der Kirche hervorkornrnend , Schwester Maria , bei
kleinen Egon an der Hand führend , welcher strahlend vor Freud !
über die fchönen Kirschen , die er in einem zierlich geflochtene »
Körbchen trug , so laut und ungenirt plauderte , als gehörte ihi»
der stille Klostergarten ganz allein .

„ Nun will ich hinaufgehcn und den Papa holen,
"

hörte ich)
ihn sagen , „ der muß doch jetzt mit Besuchen fertig fein . Ich freuq
mich nur , daß die alte Musik bald aufgehört hat ; ich mag gatl
keine Musik , denn sie macht meinen Papa immer so traurig ; ich»
begreife das gar nicht , denn er spielt selbst so wunderschön Cello !
und ich soll es auch lernen , wenn ich groß bin . Du mußt mir !
mal sagen , wer da auf der Orgel gespielt hat , dann will ich fil
bitten , es nicht wieder zu thun , wenn Papa im Kloster ist . " Mehl
hörte ich nicht , denn sie traten in das Haus .

Schwester Cäcile war von ihnen nicht gesehen worden , da etil
Pfeiler sie von jener Seite verdeckte . Ich sah sie zusammenzuckeUZ
als sie des Knaben ansichtig wurde und feine Sporte hörte — vekl
letzte es sie fo sehr , daß man ihre Musik nicht mochte,

" oder waruM
lehnte sie plötzlich den Kopf an den steinernen Pfeiler und preßte
die Hände auf das Herz , wie in namenlosem Schmerz ?

lFortsetzung folgt .)
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empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , comvlete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 165

ä 5 Mark ( Ziehung den 30 . Januar ) sind zu haben bei
W . Speth , Langgasse 27 .

Für 25 — 30 Liter Milch werden nach Avuehmer gejucht .
Hofgut Clarenthal . Ch . Thon . 10955

V * Makulatur dieses ^ lattes
^

M haben
" ^ ^ ^ " ® tö $ en ' in t,et

Matzen
bei S . Snlzberger . Kirchhofsgaffe 6 .

Bekanntmachung .

Nm Donnerstag den 9 . Januar Nachmittags 3 Uhr werden

« uf dem Kehrichilagerplatze hmler der Gassabrik 600 Karren

Hauskehricht und 18 Karren Slraßenkehrrcht öffentlich merst -

'
Mesbaden ^ 2

^
Januar 1878 . Der Oberbürgermeister .

________________________
Lanz .________

Bekanntmachung .

Donnerstag den 30 . Januar 1879 Nachmittags

3 nht soll aut Verfügung des König ! . Amtsgerichts VI . dahier

das zur Tünchermeister August Berghof ' tchen Concursmasse

dahier gehörige dreistöckige Wohnhaus nut zweistöckigem Hmter -

bau und 16 Ruthen 58 Schuh oder 4 Ar 14,50 Quadratmeter

Hofraum und Gebäudefläche , belegen in der Walramstraße

zwischen Caspar Rieger Wittwe und Carl Hildner , taxirt

54,000 Mark , in dem Rathhaussaale , Marktstraße 18 dahier ,

» ersteigert werden .
Wiesbaden , 30 . December 1878 . Der 2te Bürgermeister .

5 Coulin .

Zur Verbreitung von Anzeigen
empfiehlt fich der im Rheinga « wöchentlich zweimal erscheinende

Rheingauer Bürgerfrermd .

Derselbe besitzt gegenwärtig dnrch seinen stets reichlichen Lesestoff in
Verbindung mit einem Unterhaltungsblatte und der „Provinzial -Corre -
spondenz

"
, sowie in Folge einer bereits seit Jahren bewerkstelligte »

Errichtung doppelter Ausgabestellen in Oestrich und

Eltville nicht nur einen sehr umfangreichen Leserkreis , wie kein anderes

im Rheingau erscheinendes Blatt , sondern er hat auch als Organ des

Königlichen LandrathsamtS zu Rüdesheim und des

Königlichen Amts zu Eltville sich in allen Schichten de »
Rheingäuer Bevölkerung eingebürgert « nd unentbehrlich gemacht .

Inserate , welche durch das Blatt veröffentlicht werden , dürsten
daher besonders im Rheingau stets von dem besten Erfolg gekrönt sein .

Oestrich und Eltville .
Srpedition de » „ Kheingauer Biirgtrfreunl “ .

>9 3 - 9 4 - und ( i - knöpfige

Wiener und Prager
Gl ace - Handschuhe
in schwarz und couleurt , ausserdem gesteppte Herren -

Glace - Handschnhe da » Paar zu 1 M . 50 Ptg . , ganz

vorzügliche Qualitäten zu bekannt billigen Preisen soeben

neue Sendung eingetroffen .

Max Kaufmann ,

Weisswaaren - Bazar ,
No . 4 Kirchgasse

und Filiale No . 7 grosse Burgstrasse . 362

Albert - Bereins - Loose

Kieferne Treppenwangen
vorräthig in der Holzhqudluug von Ang . Holter . 10691

Em Kleiderschrank , 2thüng , nutzbuum . lackirt , MUig zu
verkaufen Spiegelgasse 11 ._______________________________

10073

Eine eiserne Pumpe mit Bleirohr und Sandstein billig zu
verkaufen Louiseustraße 1 .__

11093

Ein großer , gut dressirter Neufundländer Hund und

eine englische , Halbjährige Dogge ist billig zu verkaufen bei

11193
________ Kilian,

'
ParkUraße , rechts der Dietenmühle .

Ein kleiner , grauer Affenpinscher ist an einen guten Herrn
abzuaeben Langgasfe 20 . 10709

Durch Begutachtungs - Commission Gewerbe - Halle zu Wiesbaden
,

taxirt und geprüft sämmtliche „ , . langen werden prompt aus -

Gegenstände . kleine Schwalbacherstrasse 2 a , geführt .

Zur gefälligen Beachtung !
Mein Parfümerie - und Galanteriewaaren - Geschäft befindet sich von heute ab

Webergasse 14
,

im Hause des Herrn Franz Altstätter ,

und bitte ich , mir das bisher bewiesene Wohlwollen auch in mein neues Lokal folgen zu lassen .

iii8i Achtungsvollst Clara Steffens .

Notiz .
Morgen Montag den 6 . Januar Vormittags 10 Uhr :

Holzversteiaerung in dem Dotzheimer Gemeindewald Distrikt oberer Weisen -

berg 2r Theil . (S . Tgbl . 1 .)__________ _ ______________________________

Local - Gewerbeverein .

Der Unterricht in der Sonntags Zeichenschule beginnt wieder

Sonntag den 5 . Januar und in . der Abendschule Montag den

6 . Januar . Der Vorstand . 465



WtesvüdikNer LagbLE .

Einladung zum Abonnement
auf das

„ Mainzer Tagblatt "
,

nebst der Sonntagsbeilage

„ Jllustrirtes Uutcrhaltungsblatt ' ^

( jährlich au 500 Illustrationen ) .
Abormementspreis vierteljährlich durch die Post bezogen 2 Mark 25 Pfg .
, Das „ Mainzer Tagblatt " ii"t Organ der Fortschrittspartei in Rhein¬
hessen , deren Tendenzen es mit Eifer und Freimuth vertritt .
, Die Tagesfragen werden in „Original -Leitartikeln "

besprochen , welchen
« ch eme orientirende „politische Rundschau " und eine kurze „parlamentarische
Chronik " anschließen . Ferner bringt das „ Mainzer Tagblatt "

Mittheilungen
Uber ,die Vorkommnisse in Stadt und Land , sowie die kreisamtlichen ,
staatlichen und Militär -Bekanntmachungen . Außerdem erhalten die Leser
die rllustrirte Sonntagsbeilage . Den Inhalt derselben bilden größere Er¬
zählungen aus der Feder der besten Schriftsteller , interessante Eharakter -
brlder berühmter Männer und Frauen mit deren Portraits , Beschreibungen
Humoristisches , Räthsel , Rebus rc . Kein zweites Blatt im Großherzogthum
Hessen bietet einen so mannigfaltigen und gewählten Lesestoff . Demgemäß
ist auch die Verbreitung des „ Mainzer Tagblattes " eine bedeutende , weß -
halb sich dasselbe zum Jnseriren ganz besonders eignet . Jnsertions -
gebuhr 20 Pfennig für die Petitzeile oder deren Raum . Alle soliden
Annoncen - Expeditionen nehmen Anzeigen für dasselbe entgegen . Bestellungen
auf das „ Mainzer Tagblatt " bitten rechtzeitig zu machen , da wir sonst die
Lieferung completer Exemplare nicht zusichern könne « .

Ferner erscheint daselbst jeden Mittwoch :

„ Wein - Halle "
,

neueste Fachschrift für den Weinhandel und Weinbau . — Abonnements
pro Quartal 2 Mark 25 Pfg . werden bei allen Postanstalten und in jeder
Buchhandlung angenommen , sowie tu der Expedition in Mainz , welche
dieselbe franco unter Kreuzband expedirt . Jahres -Abonnenten erhalten
unter Vorausbezahlung von 8 Mark 50 Pfg . die „ Wein -Walle " franco
unter Kreuzband . — Für Weinfachaunoncen das geeignetste Organ .
Jnseratgebühr 20 Pfennig pro Petitzeile .

Für Mstaurateure .
Eine bedeutende bayerische Cxportbier - Brauerei

wün cht am hiesigen Platze mit einem geeigneten Restaurateur
in G - schäftsverbmdung zu treten . Geft Cfferten unter Chlffer
N 100 befördert die Exped . d Bl . 11250

toaiiroutiieii oder ivnstgea )vliDen Perivüen i )t Der Bet tauf
eines übe। ad leicht verkäuflichen guten Artikels bei hoher Provi¬
sion zu übet tragen . Araneo - Offerten sind innerhalb 8 Tagen
« ub BI . P . 800 postlagernd Carlsruhe ( Baden ) zu richten .

Französischer und engl . Cursus
für Conversation , Seetüre und gelegentliche Wiederholung
grammat . Regeln . Täglich von 2 — 3 Ühr Schulberg 8 , 1 Tr .
Zwei junge Damen , die eine höhere Schulbildung genossen ,
können noch theilnehmen .

'
11182

Gründlichen Zither - Unkrricht ertheilt C . Stein¬
häuser , Mitglied der Cur Capelle , Hainerweg 12 . 10123

Gine junge Dame ertheilt gründliche » Klavier -
Unterricht . Näh , Expedition .

______ _________
11 ^ 23

mF
" Ein junges , gebildetes Mädchen wünscht noch einige

Klavierstunde » zu geben . Näh . Expedition .
________

11220

w Ein zuverlässiger und erfahrener Kauf¬
mann empfiehlt sich zum Beitragen und Abschluss der
Bücher , sowie zur Ausstellung der Rechnungen etc . gegen
mässiges Honorar . Näh . Exped . ___________________ 10840

Eine Kleidermacheri » empfiehlt sich un Kleidermachen
ttod ) neuester Mode und billigster Berechnung ; auch wird von
einer gelernten Büglerin Wäsche zum Bügeln in und außer
dem Hause angenommen . Näheres Schwalbacherstraße 37 im
Vorderhaus ( Eingang durch ' s Thor ) . 10894

Kauape
' s , Sessel und Betten biütg zu verkaufen sei

0446 A . Schmidt , Tapezirer , Faulnruani -nstraste 1.

Fertige Bette » u » o 'HvlfterWovet omrg zu vertäuter ,
bei A . _

Leh ' her , Adelhaidstraße 42 .
” ’

6445
Ein gehr . Kanape üi verkSchwalba chFstraße

"
h 10581

qI 111111 (3. G ll \ eil, (£ c ( p l l
'

Ct l \ vil etc

e u, ? L u ix2 . 0 v ß e 1l
"

.

( Fortsetzung aus der 1. Beilage .)

Personen , die sich anbieten :

Eine Büglerin sucht Beschäftigung . N . Bleichstraße 14 . 11225
Ein Mädchen , welches perfekt Kleider machen und Weißzeug

nähen kann , sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .
Nah . Langgasse 14 , Huh . , 2 . St ., und Platterstr . 3 , 2 St . h . 11173

Eine geübte Modistin sucht auf kommende Saison Engage¬
ment . Näheres in der Expedition . 10887

Ein Mädchen , gesetzt «n Alters , das Liebe zu Kindern hat ,
gute Zeugnisse besitzt , sowie schon längere Jahre solche Stellen
bekleidete , sucht sogleich Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 41 , P .

Ein Mädchen vom Lande sucht auf gleich Stelle bei einer
ruhigen Familie . N . Oranienstr . 6 , Hth . , bei R o h r b ach . 11041

Eins anständiges , staikes Mädchen vom Lande sucht Stelle .
Näh . Moiitzstraße 26 , Seitenbau , eine St . h . 11199

Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , sucht Stelle zum la . Januar . Näh . Oranien -
straße 13 , 2 Stiegen hoch . 11000

Eine Dame , welche sich im Geschäftsleben auszubilden
wünscht , sucht Stellung in einem der hiesigen Stickerei - oder
Consectionsgeschäste als Volontärin . Ges . Anfragen unter
der Chiffre J . G . vermittelt die Exped . d . Bl . 10882

Ein junges , williges Mädchen sucht Stelle als Haus - oder
Kindermädchen . Näh . Friedrichstraße 2 , 1 Stiege rechts . 11249

Ein praktischer , ausgebildeter Geschäftsmann sucht für meh¬
rere Stunden des Tages entsprechende Beschäftigung , am liebsten
im Hause . Offerten unter R E . 27 des . d . Exp . d . Bl . 8659

EinZunger , gebildeter Mann (ehern . Cavallerist )
sucht Stelle als Diener , Ausläufer re . ; auch ver¬

steht derselbe mit Pferden umzugehen . Näheres bei Barbier
Litzius , Faulbrunnenstraße . 11221

Das Haus mit Garten Walkmühtweg 12 ist unter guter
Bedingungen billig zu verkaufen . Näheres Langgasse 24 . 6803

Eine gangbare Wirthfchaft zu vermiethen . Näh . Exp . 11120
22,000 Mark werden gegen doppelte Sicherheit ohne

Unterhändler gesucht . Näheres Expedition . 10600
4300 Mark int Ganzen , auch getheilt , sind sofort gegen

doppelt gerichtliche Sicherheit auszuleihen durch Moses
Levy II . , Commissionär in Bierstadt . 11175

10 — 15,000 Mark auf Hypotheke oder Kaufschilliug aus¬
zuleihen . Nah Exped . 11177

fkt a f auf alle Werthgegenstände Grabenstraße 6 .
' ’ HiV F . Weimer . 642k
60 — 70,000 Mark sind sofort auf erste Hypotheke aus -

zuleihen . Näheres Expedition . 1036 $
9000 Mark auf erste Hypotheke gegen dreifache Sicher¬

heit , meistens Liegenschiften , pünktliche Zinszahlung , zu leihen
gesucht . Näheres bei I . Jmaud , Weilstraße 2 .

'
11055

ff ( 1 - Hypotheke ) wünscht man zum 1 . Februar
tlOW 1879 zu eediren . Offerten unter W . 8 . 5

an die Expedition d . Bl . erbeten . 200
8 — 9000 Mark auszuleihen . Näh . Exped . 11119
48,000 Mark auf erste Hypotheke und 25,000 Mark auf

gute Nachhypotheke auszuleihen . Näh . Exped . 11254

4uliauaHi « ss « » '»vsttvr ? kl . Schwalbacherstr . 4,empf ^
sich den geehrten Damen im Frisiien und allen HaarardeM

Kochfrau Emiiie Arend wo mt Bleichstraße 1Ö
3 . Etage . Dieielbe empfiehlt sich geehrten Herrschaften auch aÄ
Köickin zur Aushülfe .

__________ _____________
1Q8Q ]

Em Kind findet die beste Pflege . Näh . Exped . 9481
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Müllerstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend auS

4 Zimmern , Küche , Keller , 2 Manfarden , Waschküche und

Mitbenutzung des Bleichplatzes , auf den 1 . April c . zu ver¬

miethen . Ebendaselbst ist die Bel - Etage , bestehend aus 5

Zimmern , Balkon , Küche , Keller , 2 Mansarden , Waschküche
und Mitbenutzung des Bleichplatzes , auf den 1 . April c . zn

vermiethen . Einzusehen von 1 — 3 Uqr Nachmittags . 11123
""

erostiaße 38 sind mehrere kleine Wohnungen im Vorder¬

haus und im Seitenbau zu vermiethen . 11222

Oranienstraße 21 ist eure Wohnung von 3 Zimmern , Küche

(Fortsetzung aus der 1 . Benage .)

Gesuche :

Moritzstruße 6 , Bel - Etage rechts , ist ein großes , gut mö -

blirtes Zimmer zu vermiethen . 7911

Moritzstratze 20 , Bel - Emge , ist ein möblirtes Zimmer z«

öermietben . 7857

Walkmühlweg 12 sind mehrere Logis zu vermiethen . Näh .
Taunusstraße 57 , 2 . Stock . 8439

Wellritzstraße 19 im 2 . Stock ist eine schöne Woh ung ,
bestehend aus 2 Zimmern nedst Küche und Zubehör , ach
Qleid ? u tiermietben . 6437

Wilhelmstrasie 18 ist die Bel Etage , bestehend ans fünf
Zimmern , Küche rc ., auf 1 . April zu vermiethen . Näheres
bei Gg . Bücher 11069

Eine elegant möblirte Wohnung ( Hochparterre ) zu
11225 I
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11221

Ich suche zum 1 . April eine si rundliche Wohnung von

Zimmern mit Zubehör und erbitte gef . Offerten mit Preis¬
angabe an meine Adresse .

Otto Dornewaß , Taunusstraße 8 . 11113

für ein hiesiges Waaren - und Versicherungs - Geschäft gesucht .

Näheres Expedition . 10719

Lehrlingsstelle offen .

Gute Schulzeugnisse erforderlich . Näheres Expedition .

Lehrling

Angebote :

Ad elhaidstraße 9 , Hch . , 1 St . h . , kl . möbl . Zimmer z . v . 8 13

Adlerstraße 49 ist ein großes Parterrezimmer , Küche und

Keller auf gleich oder späler zu vermiethen . 11162

Adler st raße 50 ist ein Logis von zwei Z ' mmern , Küche uub

Keller auf den 1 . April zu vermierhen . Näh . Kirchgasse 22

im Laden . 11201

Adlerstrasie 53 Logis zu vermiethen . 112 - 6

Kleine Burg st raße 7 ist ein möblirtes Zimmer mit Schwi -
kabinet zu vermiethen . 5526

Dotzheimerstraße 18 , 2 Tr . h . , möbl . Zimmer zu Denn . 10529

Dotzheimerstraße 18 sind 2 schöne Wohnungen im 1 . und
2 . Stock von 5 und 6 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . April
billig zu vermiethen . 11229

Elisäbethenstraße 3 (vis - a - vis dem „ Deutschen Haus "
) ist

die abgeschlossene , möblirte Bel - Etage zu vermiethen ; sie

enthält 3 Zimmer , Küche , Mansarde und Holzstall . 4780

Frankenstraße 5 ist eine Mansard - Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u . s. w . auf 1 . April zu vermiethen . 11219

Geisbergstraße 4 , Parterre , sind 4 Zimmer , Küche mit

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 10974

Geisbergstrahe 12 ein gut möbl . Parterrezimmer zu Derrn

Hochstätte 20 ein schönes , großes Logis auf 1 . Jan . zu verm 6328
Larlstraße 9 , Bel - Etage , 4 Zimmer mit Zubehör , auf den

1 . April zu vermiethen . Einzusehen Vormittags . 10 - 62

Kirchgasse 22 ist die Bel - Etage , bestehend aus 3 großen
Zimmern , Küche , Keller und Mansarden , auf den 1 . April
billig zu vermiethen . Aug . Sternberger . 11088

Leberberg 1 ist der erste Stock , bestehend aus
5 möblirte « Zimmern und Küche rc . , zu ver¬
miethen . 7527

Louisenstraße 16 , Bell Etage , sind 2 Zimmer nebst Küche re .
zu vermiethen . Auch können 2 — 3 Zimmer ohne Küche ab -
gegeben werden . 11252

WNoritzstraße 3 , Parterre , möbl . Zimmer zu verm . 10178

Zwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen

Hellmundstraße le , 2 Stiegen hoch links . 8628

Ncrlin ^ r Anf Bel - Etage , 4 schöne Zimmer ( Süd -
orr " nrr feite ) mit oder ohne Pension sogleich

zu vermiethen . 10864
Der erste Stock , bestehend aus 5 Zimmern und Zubehör , mit

. oder ohne Garten , ist ganz oder gecheckt auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näh . Sch eisteinerweg bei Schreiner Gucke s . 11065

In meinem Hauie Langgasse 8ck ist rm 2 . Stock eine hübsche
Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Kellerund allem Zubehör
sofort oder später billig zu vermiethen .

Bernhard Liebmann . 11072

In bester Lage sind 4 — 5 möblirte Zimmer , zusammen oder

getheilt , erster Stock oder Parterre , mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Näh . Exped . 7634

l Personen , die gesucht werden :

/> m >E - Gesucht wird auf sogleich eine Monatsrau Leber -

■Aerq 1 , 2 . Etage . 11234

\ Gjne treue Monatfrau oder Mädchen für die Nachnnnags -

/ stunden gesucht Louisenstraße 24 , Parterre . 11231

Auf 15 . Januar wird ein tüchtiaes Mädchen gegen guten

Lohn gesucht Dotzheimerstraße 2 , 1 St . I1181

Eine ältere , gesetzte Person , welche kochen kann , wird ui eine

Heine Laushalirwg als Mädchen allein sofort gesucht . Näheres

in der Expedition d . Bl . 11147

Ein sauberes Mädchen vom Lande , welches melken kann ,

wird gesucht . Näheres Kapellenftraße 1 . 10865

Ein Dienstmädchen gewcht Rheinstraße 41 , Parterre . 11255

Eine Köch n u . ein Hausmädchen gemcht Marktstraße 27 . 11248

I Eine gewandte Köchin mit guten Zengnissen ge¬

sucht Rheinftraße 2 . 11235

In einem größeren kaufmännischen Geschäft ist eme

nebst Zubehör preirwürdig zu vermiethen . Näheres zu er¬

fragen Marktstraße 13 bei G . Bonteiller . 11228

Rheinstrage 5 sind 2 — 4 Zimmer , möblirt oder unmöbltrt ,
zu vermiethen . Näheres eine Treppe hoch . 6436

Schulgasse 2 im 1 . Stock sind 2 Zimmer mit Zubehör auf

gleich zu vermiethen . 11064

Schwalbacherstraße 2 (Ecke der Rheinftraße ) sind zwei
schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 9685

Schwalbacherstraße 7 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 11227

Sonnenbergerstraße , „ Billa Rosenhain "
, ist eine

möblirte Wohnung für den Winter zu vermiethen . 6776

7 im 2 . Stock ist auf den 1 . April eine
< geräumige Wohnung zu verm . 11031

Tannusstrafte 25 ist die Bel - Etage , aus 2 Salons ,
4 Zimmern Küche u . s . w . bestehend , per 1 . April zu ver¬

miethen . Einzuseben zw scheu 1 und 3 Uhr . 11180

Taunusstraße 37 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zim¬
mern und Zubehör , zum 1 . April zu vermiethen . Näheres

Ein möblirtes Parterre - Zimmer nebst Mansarde zu vermiethen
Friedrichstraße 8 , Parterre rechts . lOuOl

In der Villa Geisberg st ratze 15 a sind vier Zimmer nebst
Mansarden , Küche und Zubehör möblirt zu vermiethen . 5732

Eine schöne Wohnung , Bel - Etage , von 6 Zimmern , 2 Man¬

sarden und Zubehör ist auf April oder früher zu beziehen
Dambachthal 2a . 1232

Eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör ist auf April zu

beziehen . Näheres Kapellenstraße 1 . 11233

Ein schönes Dachlogis von 3 Zimmern , Küche und Zubehör
auf April zu beziehen . Näheres Kapellenstraße 1 . 11233
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Wiesv « ve « er Laqdlatt . ^

Kochbrnnnenplatz 1
9

Berloo fünften .

ai

Frankfurt a . M -, 3 . Januar 1878 .

2 . Januar . Gezogene Serien : No . 397 514 1095 1204 1323 1389 142 !
1593 1654 1673 1786 1907 1938 1970 2030 2117 2218 2386 2514 268 !
2765 2884 2936 3094 3124 3290 3302 3388 3411 3567 3879 ö934 3951
3959 3994 Die Prämienziehung findet am 1 . April b. I . statt .

(Stu hl Weißenburg - Raab - Grazer Prämien - Antheib
scheine .) Ziehung am 1 . Januar . Gezogene Serien : Nr . 236 100 !
1020 1326 1338 3115 4299 4480 4984 5941 6769 8180 8212 . Die Prämie «
Ziehung findet am 1. April d . I . statt .

( Anleihe der Stadt Brüssel vom Jahre 1874 .) Ziehuch
am 31 . Tecember 1878 . Hauptpreise : No . 33859 a 25,000 Fr . No . 566 «
ä 10,000 Fr . No . 3381 592u 14289 20544 25191 27527 34798 41971
56168 67930 ä 900 Fr . ; No . 2240 9t,80 12104 13424 19056 21369 3o77 <
33056 34215 57635 a 500 Fr . ; No . 1590 17979 59595 g 300 Fr . ; N -
1345 4419 16444 21976 25998 29810 31873 33344 37956 38237 4009 !
44428 49280 53228 62137 a 200 Fr , Auszahlung am 31 , März 1879 . ;

dahier . — Der verw . Kaufmann Franz Schuth von Kiedrich , A . Eltville
wohnh . dahier , und Elisabeth Dillmann von Schönberg , Kreises Heppen -,
heim im Großherz . Hessen , wohnh . dahier . — Der verw . Wcinhändler

Seinrich Leopold See von Homburg v . d . H ., wohnh . dahier , und dizs
littwe des Gastwirths Friedrich Josef Mathay , Catharine Sophie , geÄ

Menge ! von Homburg v . d . H ., wohnh . daselbst .
                     Königliches Standesamt . 1

(Hamburger 50 Thlr . - Loose von 1866 .) Bei der am 2 . d . M
stattgefundenen Verloosung wurden folgende Serien gezogen : 20 27 101
482 493 501 502 504 548 6 3 708 776 933 955 1001 1043 1259 127 !
1283 1328 1404 1406 1611 1817 1843 1877 1965 2058 2066 2154 2191
2274 2276 2323 2325 2401 2419 2526 2563 2573 2985 3002 3113 31Ä
3188 3199 3283 3332 3393 3459 3511 3598 3648 3682 3736 3754 376 !
und 3907 . Die Prämienziehung erfolgt am 1. Februar .

(Meininger 4proc . Prämien - Pfandbriefe von 1871 .) Bk
der am 2 . d . Pits . stattgehabten Verloosung fielen auf folgende Nummer »
höhere Gewinne : 150,000 M . auf No . 7 der Serie 160 , 30,000 M . aus
No . 7 der Serie 1703 , je 3000 M . auf No . 1 der Serie 29 , No . 3 bei
Serie 83 , No . 9 der Serie 1093 , No 19 der Serie 1312 und auf No .

~
der Serie 3796 . Zahlbar am 1 . Februar .

( Oesterr . 250 fl . - Loose vom Jahre 1854 . ) Ziehung
2 . Januar . Gezogene Serien : No . 397 514 1095 1204 1323 1389 :

* 1 Die Barometernnaaben fhtb auf O1' R reburirt

Wechsel - Kturse . I
Amsterdam 169 .25 B . 168 .85 &
London 20 .50 B . 46 G .
Paris 80 .90 - 85 - 90 b .
Wien 173 .20 B . 172 .80 G .
Frankfurter Bank -DiSconto 5 .
Reichsbank -Discouto 41/ ».

Seld - Lourle

tzoll . 10fl .-Stücke 16 Rm . 65 Pf . G .
Dukaten . . . 9 „ 54 —59 Pf .
20 Frcs .-Stücke . 16 , 15 - 19 „
Sovereigns . . 20 „ 38 — 43 „
Imperiales . . 16 . 65 — 70 „
Dollars in Gold 4 „ 17 — 20

*

Badhaus zum weissen Schwan , 11247 I

| ist ein Kaden mit oder ohne Wohnung zu verm . I

feine Werkstätte mit Wohnung ist auf den 1 . Januar zu
vertmettien Karlstraße 28 . 8676

® in welcher sich zum Betriebe eines Kohlen -
Geschäftes rc . sehr gut eignet , in einem Stadttheile , wo
diese Branche noch nicht vertreten ist , nebst Wohnung auf
April zu vermiethen . Näh . Exped . 10995

Bericht
über die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse
zu Wiesbaden vom 28 . December 1878 bis 4 . Januar 1879 .

, I . Fruchtmarkt .
Weizen per 100 Küogr . 19 Mk . - Pf ., Hafer per 100 Kilogr . 13 Mk .— 13 Mk . 40 Pf ., Stroh per 100 Kilogr . 3 Mk . 20 Pf ., Heu per100 Krlogr . 4 Mk . 30 Pf . — 5 Mk . 30 Pf .

« p

_ II . Viehmarkt .
Zette , Ochsen , erste Qualität , per 100 Kilogr . 144 Mk . — Pf . —

42 Vt -' fette Ochsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 137 Mk .44 Pf - “ 140 ^ 8 Pf . Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . — Pf . —
1 Mk . 8 Pf . Fette Hammel per Küogr . 1 Mk . — Pf . — 1 Mk . 38 Pf .Kalber per Küogr . 1 Mk . 20 Pf . — 1 Mk . 48 Pf .

„   III . Victualkeumarkt .
KaEln per 100 Kilogr . 6 Mk . 50 Pf . - 8 Mk . 50 Pf ., Butter per

Kllogr . 2 Mh 20 Pf . - 2 Mk . 50 Pf ., Erer per 25 Stück 1 Mk . 50 Pf -
2 Mk — Pf ., Handkäse per 100 Stück 7 Mk . 50 Pf . — 8 Mk . 50 Pf .,
Zabnkkase per 100 Stück 5 Mk . — Pf . — 5 Mk . 50 Pf ., Zwiebeln per100 Küogr . 9 Mk . — Pf . — 10 Mk . — Pf ., Blumenkohl per Stück 20 Pf .- 40 M -. Wirsing per Stück 6 Pf . - 10 Pf ., Weißkraut per Stück
6 Pf - - 10 Pf . Rothkraut per Stück 10 Pf . - 25 Pf ., gelbe Rüben
b ^r Ktlogr . 12 Pf . — 14 Pf ., weiße Rüben per Kilogr . 8 Pf . — 10 Pf .,Kohlrabi ( obererdig ) per Stück 3 Pf . - 6 Pf ., Kohlrabi per Kilogr

'

8 Pf - — 10 Pf ., Wallnüsse per 100 Stück 25 Pf . — 40 Pf ., Kastanien
per Küogr . 36 Pf . — 50 Pf ., eine Gans 4 Mk . — 7 Mk . — Pf .,eme Ente 2 Pik . - 2 Mk . 50 Pf , eine Taube 50 Pf . — 60 Pf ., ein
Hahn 1 Mk . 20 Pf . — 1 Mk . 60 Pf ., ein Huhn 1 Mk . 50 Pf . — 2 Mk .,
Asd p/r Küogrfl Mk . 40 Pf . - 3Mk ., Hecht per Kilogr . 2 Mk . - 2 D !k.60 Pf ., Backfische per Kilogr . 48 Pf . — 60 Pf .

IV . Brot > und M e b l .
, o „ Gemischtbrod per Kilogr . 43 Pf ., Schwarzbrod (Langbrod ) per 2 Kilogr .
■ß Pf - — 53 Pf ., Schwarzbrod (Rundbrod ) per 2 Kilogr . 44 Pf . — 45 Pf „
Weißbrod , a ) ein Wasserweck per 40 Gramm 3 Pf ., b ) ein Piilchbrod perM Gramm 3 Pf Weizenmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilogr . 42 Mk .50 Pf . — 43 Mk ., Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 38 Pik . 50 Pf . —

Mk -, gewöhnliches (sog . Weißmehl ) per 100 Kilogr . 34 Pik . 50 Pf . —
37 Pik ., Roggenmehl per 100 Kilogr . 25 Mk . — 26 Mk .

V . Fleisch .
 r Ochsenfleisch von der Keule per Kilogr . 1 Mk . 40 Pf . — 1 Mk . 52 Pf

(B " "Sst ^ sch) 1 Mk . 40 Pf ., Kuh - oder Rindfleisch 1 Mk . 8Pf .
r 4 VW ” SchweiMelsch 1 Mk . 20 Pf . - 1 Pik . 38 Pf ., Kalbfleisch

^ -
O

. Pf - — 1 Mk 48 Pf Hammelfleisch 1 Pik . — Pf . — 1 Pik .38 Pf ., Schaffleisch 80 Pf . — 1 Pik ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . — 1 Mk . 72 Pf .,eofterMd ) ! Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 38 Pf ., Schinken 1 Mk . 80 Pfi
IT 2 Speck (geräuchert ) 1 Mk . 72 Pf . — 1 Mk . 80 Pf ., Schweine¬
schmalz 1 Mk 72 Pf - i Mk . 80 Pf ., Nierenfett 1 Mk . - Pf ., Schwarten -

1c rö60 ^ s-' Schwartenmagen (geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf .1 A ' .Z4I - Bratwurst 1 Mk . 60 Pf ., Fleischwurst 1 Mk . 38 P .— 1 Pik . 60 Pf ., Leber - und Blutwurst ( frisch ) 96 Pf ., Leber - und Blut -
Wurit (geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf .

Auszug aus den Civilstands - Regiftern der
Stadt Wiesbaden .

3 . Januar .
Geboren : Am 30 . Dec ., dem Herzog ! . Nass . Oberlieutenant a . D .

Freiherrn Erwin Low von Steinfurt e. S . — Am 3o . Dec ., dem
Schlossergehilfen Hemnch Wenzel e. T ., N . Catharine Marie . — AmLV. Dec ., e unehel . S . - Am 30 . Dec ., e. unehel . S ., N . Anton . — Am
ßK mnl ZaWnecht Gustav Heimach e. T . — Am 1. Jan ., dem
Elsenbahn -Bureau -Asslstenten Wilhelm Weirauch Zwillingslöchter , N
Ge , trude Josefine und Elisabeth Margarethe . — Am 30 . Dec ., dem Ein¬
leger Michael Carl Zimmer e. S ., N . Johann Friedrich . — Am 1 . Jan

aas ® ä ® ' 4 “ • - » *■ D -- - d-» » - b,

« . e Der Schmiedgehilfe Georg Heinrich Presber von
Ramschied , A . L .-Schwalbach wohnh . dahier , und Wilhelmine WegenerSoest in Westfalen , wohnh dahier . - Der Herrschaftskutscher FriedrichWolski von Lampasch , Kreises Eylau in Ostpreußen , wohnh . dahier , und
Fnedenke Cacharme Elise Rudloff von Sieglos , Kreises Hcrsfeld , wohnh .

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 4 . Januar 1879 .)

Adler i Engelke , Hr . Kfm ., Frankfurt . Beifenberg , Hr . BenL
Giessen . Lieber , Hr . Kfm ., Hanau . Simon , Hr . Kfm ., Frankfurt ,Hannauer , Hr . Kfm ., Frankfurt . Schmidt , Hr . Kfm ., Köln Laue » ,
stein , Hr . Maler , Düsseldorf . Birk , Hr . Dr ., Mülheim . Rauschenbuseb .
Hr . Kfm . m . Farn . u . Bed ., Leipzig . Lange , Hr . Inspector , Erfura
Heimann , Hr . Kfm ., Frankfurt . — Zwei Mücke : Dietrich , Hr . Dr ,München . — Cülnischer Hof : Hass , Frl , Baden -Baden .
Einhorn : Beck , Frl ., Frankfurt . Loeb , Hr . Kfm ., Frankfurt
Friedberg , Hr . Kfm ., Frankfurt . Josse , Hr . Kfm ., Brüssel . — Euro¬
päischer Hof : Glier , Frl , Klingelthal . Schreiber , Fr ., Klingel1
thal . — Grüner Wald : Humperdinck , Hr . Kfm ., Merane . vol
Stutterheim , Gr . Waldeck . Heynemann , Hr . Fabrikbes ., Paris . Kriech
Hr . Kfm ., Frankfurt . — Vier Jahreszeiten : Faber , Hr ., New -
York . Siebert , Hr . Dr ., Jena . — IXassauer Hof : van Funck , Hr ,
m . Schwester , Falkenstein . — Alter Wonnenhof : Reber , Hr ;
Hetzerath . Lohnes , Hr . Kfm ., Aschaffenburg . Pommer , Hr . Referendar
Dortmund . — Hhein - Hotel : Warnatz , Hr . m . Fr ., Berlin . Adries
Hr . m . Fr ., Rotterdam . Murrey , Hr . m Tochter , London . Roepell
Fr . m . 2 Kinder , Giessen . — Hotel Spehner : Heinemann , Fr .
Rent . m . Tochter , Hannover . Inglis , Frl . Rent ., England . — Taunus ,
Hotel : Donner , Hr , I armen . — In Privathäusern : Nach
drucken , Hr ., Klemmstadt , Langgasse 11 .

Meteorologische S,eovuch rangen ser Drurruii Dresbaöen .

1879 . 3 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

TägUchÄ
Mittel .

Barometer * ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Wndstärke |
Allgemeine Himmelsanficht . j

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . "

333,23
— 1.0

1 .63
89,6

W .
schwach ,
heiter .

V . Schnee .

828,78
+ 1,2

2,14
96 0

W .
( . schwach .

bedeckt .
Nm . f . Rg .

327,44
+ 6 .2

3 .22
93,1

W .
schwach ,

bewölkt .

40,6

329,81
+ 213

2 .33
92,90
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